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So heiß wird der Autoherbst:
Erfahren Sie Neuheiten führender Hersteller
bei Ihrem Händler vor Ort!

Service steht an erster Stelle:
Die Kfz-Fachbetriebe vor Ort bieten
Ihren Kunden geschultes Fachwissen und
kompetente Beratung.

Highlights im Herbst
Motorräder, PKW und Nutzfahrzeuge



AUTOHAUS

Große Autoausstellung
am Samstag 13. und
Sonntag 14. Oktober 2018

Neuwied Innenstadt auf dem Parkplatz Luisenstraße,
Ecke Langendorfer Straße
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„Wir freuen uns auf viele gute Gespräche“
Die Neuwieder Automarkenhändler bereiten sich schon auf die Ausstellung zu den Markttagen vor

Auch wenn man angesichts
gegenwärtigen sommerlichen
Temperaturen noch nicht an
den kommenden Herbst den-
ken will, machen sich die
Neuwieder Automarken-
händler schon Gedanken über
ihre Automobilausstellung im
Rahmen der traditionellen
Neuwieder Markttage am
Wochenende, 13./14. Okto-
ber 2018, wieder auf dem
Parkplatz in der Nähe des Lu-
isenplatzes stattfinden wird.

„Die Markttage sind für
uns eine willkommene Gele-
genheit, ein interessiertes
Publikum über die neusten
Modelle zu informieren“, sagt
Ralf Alfred Schäfer, Inhaber
des Skoda-Autohaus im Eng-
erser Schützengrund, namens
der Neuwieder Automarken-

händler. „In der angenehm
entspannten Atmosphäre der
Markttage können wir uns
die Zeit nehmen, die Kunden
in allen Fragen rund ums Au-
to umfassend beraten“. Das
sei gerade in Zeiten, in de-
nen viele Autobesitzer in Sa-
chen der neuen Abgasrege-
lungen und der Pflicht, über
Rußpartikelfilter zu verfügen
(Benzinmotoren), noch immer
viele Fragen hätten, beson-
ders wichtig, betont Schäfer.
Zugleich könne man aber
auch die Leute auf den kom-
menden Winter hinweisen
und dass es an der Zeit sei,
an den Reifen- oder Räder-
wechsel zu denken. „Denn
wenn es erst Mal frostig-kalt
geworden und der erste
Schnee gefallen ist, ist der

Andrang in den Werkstätten
erfahrungsgemäß riesen-
groß“.

Wie bekannt veranstaltet
der Zusammenschluss der
Neuwieder Autohäuser schon
seit einigen Jahren zweimal
pro Jahr in der Innenstadt
Ausstellungen. Zuvor hatten
sie nur alle zwei Jahre zu Prä-
sentationen am Rande der
Stadt eingeladen. Wie Er-
fahrungen zeigen, hat sich
diese Änderung ausgespro-
chen gut bewährt. „In der In-
nenstadt sind wir näher bei
den Kunden“, begründet Ralf
Alfred Schäfer die seinerzei-
tige Entscheidung. „Denn bei
Großveranstaltungen wie den
Markttagen kommen die
Menschen ohnehin in Scha-
ren in die Innenstadt“.
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Autohaus La Porte GmbH & Co. KG
Am Schloßpark 79, 56564 Neuwied, Tel.: 02631 98720
E-Mail: info@autohaus-laporte.de, www.laporte-auto.de

Fiat 500 X zeigt neues Gesicht
Autohaus La Porte informiert ab sofort über den überarbeiteten Mini-SUV

Mitte Herbst zeigt der sehn-
lichst erwartete neuen Fiat
500 X. Eines ist schon klar:
Der italienische Fahrzeug-
hersteller hat wieder ganze
Arbeit geleistet und dem klei-
nen SUV nicht nur ein neues
Design, sondern auch einen
frischen Look verpasst.

Von den Vorzügen des
überarbeiteten Fiat 500 X
können sich auch die Kunden
im Autohaus La Porte über-
zeugen. Dort erhalten Inte-
ressierte ab Mitte Herbst alle
Informationen über den ge-
ländegängigen und design-
starken Alleskönner, der auch
als Alltagsbegleiter und auf
Reisen überzeugen wird.

Neu ist vor allem die Licht-
signatur an Front und Heck.
Die LED-Leuchten geben dem

Modell nicht nur einen fri-
schen Anstrich, sondern vor
allem ganz neue Ausdrucks-
kraft – und dies lässt sich
auch auf dem bislang einzi-
gen offiziellen Foto des Fiat
500 X erkennen.

Auch im Innenraum soll
sich einiges tun, denn dort
könnte eine neue Generation
des Uconnect-Infotainment-
systems zum Einsatz kom-
men. Dieses neue System setzt
auf einen größeren Bild-
schirm und kommt ohne zu-
sätzliche Tasten aus. Dadurch
wird unter anderem die Be-
dienbarkeit vereinfacht. Ab-
gerundet werden könnte das
Interieur durch neue Farben
und Oberflächen, die das
Fahren noch entspannter und
komfortabler machen.

Doch nicht nur beim De-
sign im Innen- und Außen-
bereich haben die Konstruk-
teure und Ingenieure ganze
Arbeit geleistet. Auch unter
der Haube soll es Verände-
rungen geben: Wie schon
beim Zwillingsmodell Jeep
Renegade erwartet man näm-
lich auch für den Fiat 500 X
neue Motoren. Wie diese al-
lerdings genau aussehen,
welchen Hubraum die Fahr-
zeuge haben und als wie leis-
tungsstark und effizient sich
diese neuen Motoren erwei-

sen, verrät der italienische
Fahrzeughersteller noch
nicht. Auch die Zylinderzahl
ist noch nicht bekannt.

Wer jetzt neugierig ge-
worden ist, und sich nicht nur
über das veränderte Design,
sondern auch über die neuen
Motoren und die Effizienz des
neuen Fiat 500 X informieren
möchte, sollte einen Besuch
im Autohaus La Porte fest ein-
planen. Dort erfahren Kun-
den alles Wissenswerte zum
keinen SUV mit großen Qua-
litäten.

Technische Werte
Kraftstoffverbrauch Fiat 500 X in
l/100 km kombiniert: noch nicht
bekannt / Emissionen kombi-
niert CO2 (g/km): noch nicht be-
kannt

Fotos: Fiat
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Die Haustür fürs Auto
Sektional-, Schwing- oder Drehflügeltor: Das sind die
Unterschiede bei Garagentoren

Alte Garagentore und heuti-
ge Ansprüche an Komfort
und Sicherheit im Smart
Home: Das passt nicht in je-
dem Fall gut zusammen. Wer
möchte noch umständlich das
Tor jedes Mal per Hand öff-
nen oder schließen? Beim
Neubau sind Garagentore mit
Motorantrieb heute gang und
gäbe, aber auch aus älteren
Garagen lässt sich mehr ma-
chen. In den meisten Fällen
reicht es aus, das alte Tor
gegen ein neues Modell mit
Motorantrieb und Fernbedie-
nung zu tauschen. Beim Kauf
eines neuen Garagentores
sind aber noch mehr Detail-
fragen zu klären, angefangen
bei der Bauform.

Schwingtor oder Sektionaltor?
Bis vor einigen Jahren waren
insbesondere Schwingtore
üblich, die, wie es der Name
andeutet, in einer Bewegung
auf- oder zuschwingen. Heu-
te sind Sektionaltore deutlich
beliebter. Sie bestehen aus
mehreren Segmenten, die sich
bewegen. Der entscheidende
Vorteil dabei ist, dass das Tor
kaum nach vorne aus-
schwingt – somit bleibt mehr
Freiraum, ein zweites Auto
kann direkt vor der Garage
abgestellt werden, ohne dass
das Tor dem Fahrzeug in die
Quere kommen könnte. Auch
für die Nachrüstung und den
Umbau bieten Hersteller die
praktischen Sektionaltore an.
Eine dritte Alternative, die
allerdings entsprechend Frei-
raum auf der Einfahrt vo-
raussetzt, sind Drehflügeltore,

bei denen zwei Flügel jeweils
seitwärts öffnen. Doch damit
noch nicht genug, weitere
Optionen machen Garagen-
tore noch individueller, etwa
mit einer sogenannten
Schlupftür. Diese ist prak-
tisch, wenn man eben schnell
nur das Fahrrad oder den
Rasenmäher aus der Garage
holen möchte, ohne gleich
das komplette Tor zu öffnen.
Mehr Informationen zu den
verschiedenen Torvarianten
und ihren Vorteilen hält die
Ratgeberzentrale unter
www.rgz24.de/garagentor-
kaufen bereit.

Jedes Tor wird
individuell geplant
Mit der Bauform fängt die In-
dividualisierung aber erst an.
Da das Garagentor schon auf-
grund seiner großen Fläche
wesentlich die Wirkung der

Eigenheimfassade prägt, ste-
hen auch zahlreiche Design-
varianten zur Wahl. Mit Ma-
terial, Farbe und Oberflä-
chendesign erhält das Tor
einen individuellen Look,
abgestimmt auf die Archi-
tektur des Zuhauses. Wichtig
sind zudem eine einbruch-
hemmende Ausstattung so-
wie eine gute Wärmedäm-
mung, die beim Energiespa-
ren hilft. In jedem Fall emp-
fiehlt es sich, vorab eine
gründliche Beratung im
Fachhandel zu nutzen. Die
Profis können auch gleich das
neue Tor fachgerecht und
sicher einbauen. Garagenex-
perten haben zudem noch
weitere Ideen für mehr Kom-
fort parat, ob zur Bedienung
per App, für integrierte LED-
Beleuchtungen oder Licht-
bänder, die Tageslicht in die
Garage holen. (rgz)

Sesam öffne dich: Garagentore mit einem Motorantrieb bringen
mehr Komfort in den Alltag. Foto: rgz/Novoferm.com

Sogenannte Sektionaltore öffnen sich platzsparend, damit ein zweites Fahrzeug direkt vor der Garage Platz hat.Foto: rgz/Novoferm.com

Anzeige



Dein e-carsharing!

Neu
in Neuwied

Die optimale Alternative: Sie mieten
ein modernes und sparsames Elek-
troauto von nemo nur dann, wenn
Sie es wirklich brauchen und nur so
lange,wie Sie es tatsächlich nutzen.

Die Stadtwerke Neuwied stellen
unter der Marke nemo vorerst 2
Elektrofahrzeuge im Neuwieder
Stadtgebiet für Carsharing zur Ver-
fügung.

Wozu ein Auto kaufen,wennman es selten benötigt?

Jetzt kostenlos registrieren und losfahren:
www.nemo-finden.de

Elektrisch mobil mit den SWN
Stadtwerke Neuwied starteten mit neuem Carsharing-Angebot

Ein spontaner Großeinkauf
im Supermarkt, das Abholen
von Freunden am Bahnhof
oder ein Ausflug in die Um-
gebung: Es gibt unzählige Si-
tuationen in denen man ein
Auto benötigt. Doch was tun,
wenn man keins hat? Eine gu-
te Lösung bieten seit August
die Stadtwerke Neuwied
(SWN), die in diesem Sommer
mit einem besonderen Car-
sharing-Projekt an den Start
gegangen sind.

Unter dem Titel „Nemo“
(Neuwied-Elektrisch-Mobil)
haben die SWN zwei Elekt-
roautos angeschafft, die von
jedermann gemietet werden
können. Einzige Vorausset-
zung: ein gültiger Führer-
schein und ein wenig Tech-
nikaffinität, denn das Bu-
chungssystem funktioniert nur
über das eigene Smartphone.

Zur Auswahl stehen ein
VW eUp, der gegenüber des
Media-Markts stationiert ist,
und ein Renault Zoe, den
man auf dem Parkplatz der
Deichwelle findet. Und eines
dieser Autos zu mieten ist
ganz einfach. So findet sich
unter der Internetadresse
www.nemo-finden.de eine
Registrierungsplattform. Dort
müssen Angaben zur Person
gemacht und die Führer-
scheinnummer angegeben
werden. Eine Registrierung
ist allerdings auch problemlos
im Servicecenter der SWN
oder in der Deichwelle mög-
lich.

Die Kosten werden ent-
weder nach Stunden oder Ta-
gen berechnet. So kostet eine
Stunde beispielsweise 4,50
Euro, ein Tag schlägt mit 36,
ein Wochenende mit 55 Euro
zu Buche. In den Tarifen sind
jeweils fünf Inklusivkilometer
bei einer Stunde, 25 Kilome-
ter bei einem Tag und 50 Ki-
lometer bei einem Wochen-
ende enthalten. Jeder weitere
Kilometer wird mit 25 Cent

abgerechnet. Damit ist Nemo
nicht nur billiger als andere
Carsharing-Angebote, son-
dern auch sehr viel günstiger
als zum Beispiel ein Taxi.

Doch wie genau verläuft
ein Buchungsprozess? „Man
kann einfach den Buchungs-
zeitraum in der App eingeben
und den Wagen zu Bu-
chungsbeginn mit dem
Smartphone öffnen“, so Mi-
chael Bleidt, bei den SWN für
Nemo Mitverantwortlich.
„Das können junge Fahrer
ebenso, wie Senioren, das
zeigt die Erfahrung.“ Der
Zündschlüssel befindet sich

im Handschuh-
fach, ebenso
wie eine An-
leitung zum
Entfernen
und An-
schließen
des Ladeka-
bels.

Und das
Fahrgefühl, das
die Elektrofahr-
zeuge bieten, ist etwas
ganz Besonderes: So ist das
Carsharing-Angebot der SWN
nicht nur für Personen
geeignet, die vorübergehend
oder spontan auf ein Fahr-

zeug angewiesen
sind, auch dieje-

nigen, die für
kleines Geld ein
Elektrofahr-
zeug auspro-
bieren möch-
ten, sollten

sich Nemo
vormerken.

b Wer sich über das neue Car-
sharing-Angebot der Stadtwerke
Neuwied informieren möchte,
findet zahlreiche Infos auch auf
der SWN-Internetseite.

Fotos: Stadtwerke Neuwied

DER PEUGEOT TRAVELLER
RAUM FÜR MOMENTE

IMPRESS YOURSELF

0 € ANZAHLUNG

INKL. GARANTIEVERLÄNGERUNG

INKL. ÜBERFÜHRUNGSKOSTEN

INKL. WARTUNG & VERSCHLEISS*

€ 359,– mtl.*
Leasingrate für das Flat-Rate Sondermodell PEUGEOT Traveller

• TomTom©-3D-Navigationsgerät
• Einparkhilfe vorn und hinten

• Schiebetüren rechts und links
• Rückfahrkamera

• Sitzheizung
• 3. Sitzreihe

AUTOHAUS ARNO SOMMER KG
56587 Straßenhaus · Raiffeisenstr. 38 · Tel. 02634/95990
info@peugeotpartner-sommer.de · www.peugeotpartner-sommer.de

AUTOHAUS ARNO SOMMER KG
56566 Neuwied · Krasnaer Str. 2 · Tel. 02631/355770
info@peugeotpartner-sommer.de · www.peugeotpartner-sommer.de

*Monatliche Leasingrate inkl. Wartung und Verschleiß gemäß den Bedingungen des PEUGEOT optiway-
ServicePlus-Vertrages. Ein Kilometerleasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße
10, 63263 Neu-Isenburg, für den PEUGEOT Traveller Active L2 BlueHDi 150 S&S, inkl. Über-
führungskosten, 359,– € (Laufzeit 36 Monate, Laufleistung/Jahr 15.000 km). Angebot gültig bis zum
30.09.2018. Widerrufsmöglichkeit gemäß § 495 BGB. Nur solange der Vorrat reicht. Über alle Detail-
bedingungen informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,3; außerorts 5,1; kombiniert 5,6; CO2-Emission
(kombiniert) in g/km: 146. CO2-Effizienzklasse: B. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der
gegenwärtig geltenden Fassung.

Flat-Rate-Sondermodell
Peugeot Traveller rollt heran
Komfortabler Reise-Van mit preisgekröntem Design und jeder Menge Platz –
Maximale Flexibilität bringt bis zu acht Sitzplätze, perfekt für Familien

Mit dem Traveller hat der
französische Hersteller Peu-
geot einen sportlichen und
zugleich komfortablen Reise-
Van vorgestellt. Große Fami-
lienfahrzeuge sind eher sel-
ten in ihrer äußeren Erschei-
nung besonders attraktiv.
Ganz anders ist das beim Peu-
geot Traveller. Das sah auch
die Jury bei der Vergabe des
Designpreises „Red Dot
Award“ so, als sie den Tra-
veller gleich nach seinem De-
büt auf den ersten Platz setz-
te. Mit Recht, wie man sagen
kann, denn das Fahrzeug ver-
eint ein markantes Design
mit dem Ambiente und Kom-
fort der Oberklasse.

Doch der Traveller über-
zeugt nicht nur durch seine

äußere Erscheinung, auch im
Innenraum stehen alle Zei-
chen auf Komfort. Die erhöh-
te Sitzposition verschafft ei-
nen guten Überblick und das
Fahrgefühl einer Limousine.
Die Armaturentafel präsen-
tiert sich als modern gestaltet
und besticht durch elegante
Materialien und innovative
Ausstattungselemente. Als
Beispiele sollen hier nur ge-
nannt werden: die vernetzte
3D-Navigation mit Sprach-
steuerung, das integrierte 7“
Touchscreen verfügt außer-
dem über die Mirror-Screen-
Funktion, die es ermöglicht,
mit Apple Play, Mirror Link
oder Android Auto kompa-
tible Apps zu nutzen, Ein-
parkhilfe vorne und hinten,

Rückfahrkamera, Sitzhei-
zung, Schiebtüren rechts und
links, 3. Sitzreihe.

Seine wahre Größe zeigt
der Traveller, wenn es um die
Sitzplätze für die bis zu acht
Personen geht. Dank seiner
maximalen Flexibilität und
optimalen Modularität finden
alle Mitreisenden komforta-
bel viel Platz. Die 2. Und 3.
Reihen bestehen aus 2/3 - 1/3
teilbaren Bänken, die sich
umklappen, verschieben oder
ganz herausnehmen lassen.
Als 7-Sitzer mit Lederaus-
stattung besteht die 2. Reihe
aus zwei umklappbaren,
drehbaren oder herausnehm-
baren Einzelsitzen.

Besonders attraktiv ist das
derzeit angebotene „Flat-Ra-

te-Sondermodell Peugeot
Traveller“. Bei einer Lea-
singrate von nur 359 Euro
monatlich sind ohne Anzah-
lung die Überführungskosten,
Wartung und Verschleiß und
je nach Laufleistung eine An-
schlussgarantie bis 36 Mona-
te inklusive. Für schnell Ent-
schlossene ist das ein echt er-
freuliches Angebot, das bis
zum 30. September 2018 gilt
und nur so lange, wie der Vor-
rat reicht.

Technische Werte
Kraftstoffverbrauch Peugeot
Traveller Flat-Rate-Sondermo-
dell in l/100 km innerorts: 6,3 /
außerorts: 5,1 / kombiniert:
5,6 / Emissionen kombiniert
CO2 (g/km): 146

Foto: Peugeot
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Mit vier aktuellen Kia-Modellen in den Herbst starten
Autohäuser Hoffmann und Ely laden am 29. September zum Tag der offenen Tür ein

Wenn sich am29. September die Türen der Au-
tohäuser Hoffmann und Ely öffnen, erwartet
die Kunden nicht nur ein Tag der offenen Tür,
sondern auch eine Vielzahl von Neuzugängen,
die sich von ihrer besten Seite zeigen. Denn
neben dem neuen Ceed, der an diesem Tag als
Sportswagon vorfährt, stehen auch die über-
arbeiteten Varianten der Modelle Sportage
und Optima im Focus, und jedes dieser Fahr-
zeuge überzeugt mit individuellen Qualitäten.
Bereits seit Anfang Juli steht der neue Kia Ceed
in den Autohäusern Hoffmann und Ely bereit,
jetzt bekommt er Verstärkung vom neuen
Ceed Sportswagon.
Der neue Ceed zeigt ein sportlich-emotio-
nales, präzise ausgeführtes Design und tritt
entsprechend selbstbewusst auf. Diese neuen
Proportionen geben dem Ceed eine stärkere,
energischere Präsenz, und durch die weiter
hinten positionierte Kabine haben beide Mo-
dellvarianten zudem an sportlicher Ausstrah-
lung gewonnen.
Äußerst ergonomisch und mit einer durchweg
hohen Materialqualität präsentiert sich das In-
terieur. Das neue Architekturkonzept, das die
Innenräume der jüngsten Kia-Modelle prägt,
wurde nun auch auf den Ceed und den Ceed
Sportswagon übertragen. Dieses Design bietet
funktionale Vorteile: So hat der Fahrer einen
freieren Blick nach vorn, und beide Frontinsas-
sen genießen mehr Knieraum.

Für den Ceed Sportswagon, der sich mit einem
Fassungsvermögen von 600 Litern als echtes
Raumwunder erweist, wird zudem ein Pano-
ramadach angeboten. Ergänzt wird die Aus-
stattung sowohl des Ceed als auch des Ceed
Sportswagon durch ein Höchstmaß an Kon-
nektivität und ein Sicherheitskonzept das neue
Maßstäbe setzt.
Doch auch, wenn am 29. September der Ceed
Sportswagon im Mittelpunkt steht, in den
Autohäusern Hoffmann und Ely stehen noch
weitere Neuzugänge bereit, darunter auch
der Kia Optima. Dieser präsentiert sich zum
Modelljahr 2019 außen wie innen mit einem
modifizierten Design und verfügt über eine
erweiterte Hightech-Ausstattung. Die über-
arbeiteten Versionen des Optima unterschei-
det sich vom Vorgänger durch einen verän-
derten Frontstoßfänger sowie neu gestaltete
Scheinwerfer, Nebelscheinwerfer und LED-
Rückleuchten. Veredelt wird die Front zudem
durch die neue Hochglanz-Verchromung des
Kühlergrills in der Kia-typischen Form der
„Tigernase“. Der Innenraum präsentiert sich
mit einem neu gestalteten Lenkrad sowie
Applikationen in satiniertem Chrom an der
Zentralkonsole und am Armaturenbrett. Hin-
zu kommt ein breites Spektrum an Fahrassis-
tenzsystemen.
Wer nicht nur auf der Suche nach einem neu-
en, sondern vor allem auch nach einem spar-

samen Fahrzeug ist, der sollte einen genau-
en Blick auf den neuen Kia Sportage werfen,
der als erstes Modell der Marke und einer der
ersten SUVs überhaupt mit einem Diesel-
Mildhybridantrieb auf 48-Volt-Basis erhält-
lich ist. Zudem entsprechen sämtliche Moto-
ren der Abgasnorm Euro 6d-Temp, die erst ab
September 2019 für alle Neuwagen verbind-
lich wird. Im Zuge der Überarbeitung wurde
darüber hinaus das Design geschärft und das
Angebot an Sicherheits- und Infotainment-
systemen erweitert.
Mit dem Mildhybridsystem, das ab 2019 bei
weiteren Kia-Modellen eingesetzt wird, hat
Kia somit als weltweit erste Automobilmarke
das gesamte Spektrum elektrifizierter Antrie-
be zu bieten.
Wer sich von den zahlreichen Neuzugängen
persönlich überzeugen möchte, sollte sich den
29. September fest vormerken, denn dann
stehen alle Fahrzeuge in den Autohäusern
Hoffmann und Ely bereit.

Kraftstoffverbrauch Kia Ceed in l/100 km kombiniert: 5,8 – 3,8
Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 135 – 99

Kraftstoffverbrauch Kia Ceed Sportwagon in l/100 km kombiniert:
5,8 – 3,8 Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 135 – 100

Kraftstoffverbrauch Kia Optima in l/100 km kombiniert: 8,2 – 4,2
Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 191 – 110

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage in l/100 km kombiniert: 7,9 –
4,8 Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 180 – 126

ANZEIGE

Kompetent & Zuverlässig
Ihre Kia Händler in Stadt und Kreis

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld
Tel.: 02634-924690-0
Fax: 02634-924690-99
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

56567 Neuwied/Feldkirchen
Lohmannstr. 30
Tel.: 02631/718 34

www.kia-ely-neuwied.de

Mit neuester
Abgasnorm
Euro 6d-Temp



Renault CAPTUR LIMITED

Renault Captur Limited ENERGY TCe 90
ab

15.490,- €
• R&GO-Klima-Paket • 16-Zoll-Leichtmetallräder „Celsium“ • Plakette und Türeinstiegsleiste „LIMITED“ • Doppelter Gepäckraumboden •
Stoffpolsterung „LIMITED“ in Schwarz und Lenkrad in Leder
Renault Captur ENERGY TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,4; außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert:
123g/km;Energieeffizienzklasse:C.RenaultCapturLimited:Gesamtverbrauchkombiniert (l/100km):5,5–4,2; CO2-Emissionenkombiniert:
125 – 111 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Captur LIMITEDmit optionalem Deluxe-Paket und Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUSMENZENBACH GMBH
Industriestraße 6, 56589 Niederbreitbach
Tel. 02638 5057,www.autohaus-menzenbach.de

Industriestraße 6 · 56589 Niederbreitbach · Tel.: 02638 5057 · www.autohaus-menzenbach.de

Herbst-/Wintercheck im Autohaus Menzenbach ‒
Ihrem Renault- und Dacia-Vertragshändler in Niederbreitbach
Nach dem heißen Sommer kündigt sich jetzt mit kühleren Temperaturen und herab-
fallendem Laub der Herbst an – Zeit für einen Autocheck und insbesondere eine
Prüfung Ihrer Winterreifen.

Geschäftsführer Stefan Menzenbach (rechts im Bild) und sein Verkaufsberater
Thorsten Stoika freuen sich auf Ihren Besuch, um Sie hinsichtlich einer optimalen
Bereifung für Ihr Fahrzeug fachkundig zu beraten und eine Terminvereinbarung zu
treffen, um von den Experten des Werkstatt-Teams kompetent einen Fahrzeugcheck
durchführen zu lassen. Bremsen, Beleuchtung, die Füllung von Kühler und Scheiben-
wischanlage, die Wischblätter und der Ölstand werden dann sorgfältigst überprüft.

Das gibt ein sicheres Gefühl und bereitet Fahrspaß auch in der kälteren Jahreszeit.

Exzellenter Service in höchster Qualität –
das Autohaus Menzenbach steht dafür!

Fahrspaß pur – auch in der kühleren Jahreszeit

Richtig Sitzen auf
langen Fahrten
Die richtige Sitzposition schützt auf langen Autofahrten vor
Ermüdung und damit letztlich auch vor Unfällen

Wer hinter dem Steuer eine
falsche Haltung einnimmt,
muss mit mehr als Rücken-
schmerzen rechnen. Wenn
es ernst wird, beeinträchtigt
eine falsche Sitzposition et-
wa das Reaktionsvermögen
und kann so die Wahr-
scheinlichkeit eines Unfalls
erhöhen. Daher ist es wich-
tig, sowohl Sitz als auch
Lenkrad individuell auf den
eigenen Körper einzustellen.

Die Höhe des Sitzes be-
stimmt die Rundumsicht und
sollte möglichst so gewählt
werden, dass man als Fahrer
einen guten Überblick be-
hält. Anschließend wird über
die Längsverstellung der Ab-
stand zum Armaturenbrett

so eingestellt, dass die Knie
beim Durchtreten der Pedale
nicht durchgestreckt sind. So
hat man mehr Kraft bei ei-
ner eventuell notwendigen
Vollbremsung, zudem beugt
es Knieverletzungen vor.
Wichtig ist es außerdem, die
Rückenlehne möglichst auf-
recht einzustellen. Das schont
den Rücken und bringt den
Kopf näher an die Kopfstüt-
ze, welche diesen im Falle ei-
nes Falles aus einer kürzest
möglichsten Distanz abfan-
gen soll, um Verletzungen
speziell im Genick zu ver-
hindern. Hat das Auto eine
Lordosenstütze, die den Len-
denbereich stützt, sollte die-
se eng an der Wirbelsäule an-

liegen. Die Position des Lenk-
rads wird so gewählt, dass
das Handgelenk bei leicht
ausgestrecktem Arm auf der
Oberseite des Lenkrads liegt,
ohne die Schultern dabei von
der Rückenlehne des Sitzes
nehmen zu müssen. So wer-
den eine ausreichende Be-
wegungsfreiheit und genü-
gend Platz für mehrmaliges
Umgreifen ermöglicht. Wäh-
rend der Fahrt schließlich
sollten die Hände auf einer
Position zwischen „viertel vor
neun“ und „zehn vor zwei“
liegen. Das ermöglicht die
höchstmögliche Kontrolle
über das Fahrzeug.

(Max Friedhoff/SP-X)

Die richtige Sitzposition kann vor Unfällen schützen. Foto: ADAC

Auto-Urlaubern
drohen neue Gefahren
Ratgeber: Trickbetrüger im Ausland

Urlaubsreisende sind für
Gauner und Trickbetrüger im
Ausland lohnende Beute. Der
ADAC warnt jetzt vor neuen
Maschen, die Touristen über-
all in Europa treffen können.
Verstärkt im Visier der Diebe
sind teure Räder und Pede-
lecs. Auch technisch wurde
aufgerüstet. Statt Autos auf-
zubrechen, lassen sich Funk-
signale des Schlüssels mitt-
lerweile einfach stören. Eine
weitere Touristen-Falle: Be-
trüger erzählen mit falschem
Ausweis ein „Mitleidsmär-
chen“, um an Bargeld zu
kommen. Wer mit Auto oder
Wohnmobil in den Urlaub
fährt, sollte deshalb folgende

Tipps beherzigen, um auf
Nummer sicher zu gehen:
m Fahrraddiebstahl: Räder
sollten stets – also auch auf
dem Fahrradträger – ange-
schlossen sein. Vorab sollte
man klären, ob fürs Rad Ver-
sicherungsschutz besteht. Bei
einem Diebstahl muss man
sofort die Polizei informieren,
ein entsprechendes Akten-
zeichen braucht man später
für die Schadensregulierung.
Wichtig sind zudem die Seri-
ennummer des Rads, Fotos
sowie Kauf- oder Reparatur-
belege als Eigentumsnach-
weis.
m Rast: Wer sein Auto mit
Funkschlüssel zusperrt, sollte

sich vergewissern, dass das
Fahrzeug tatsächlich ver-
schlossen ist. Beim Verriegeln
sollte man sich nicht von
Fremden ablenken lassen.
Parkt ein beladenes Fahrzeug
längere Zeit unbewacht, steigt
das Einbruchsrisiko.
m Panne: Bei einer Panne
kurz nach einer Rast oder ei-
nem Tankstopp ist Miss-
trauen ratsam. Diebe könnten
das Auto zuvor manipuliert
haben. Tauchen plötzlich
„Helfer“ auf, ist Vorsicht ge-
boten. Eine Pannenhilfe or-
ganisiert man sich besser
selbst.
m In Großstädten: Gepäck
sollte stets im Kofferraum und

nicht auf den Rücksitzen auf-
bewahrt werden. Von Frem-
den sollte man sich nicht zum
Anhalten nötigen lassen. Wird
dies unvermeidbar, verriegelt
man Autotüren und öffnet
Fenster nur einen Spalt. Wer
mit Mietwagen unterwegs ist,
legt am besten eine lokale
Zeitung sichtbar ins Auto. Bei
Einheimischen vermuten
Diebe weniger Wertgegen-
stände.
m Camper: Mit dem Wohn-
mobil übernachtet man idea-
lerweise auf Camping- oder
Stellplätzen. Auf Park- oder
Rastplätzen sind nächtliche
Überfälle keine Seltenheit.

(Mario Hommen/SP-X)

Mit dem Camper kann man im Urlaub an schönen Orten spontan übernachten. Doch ist hier die Gefahr von Überfallen größer als
auf einem Campingplatz. Foto: VW
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ASTRA
Abb. zeigt Sonderausstattungen.

UNVERSCHÄMT
LUXURIÖS.

Pünktlich zum Herbst ein
echter Allrounder
Autohaus Fröhlich stellt komplett überarbeiteten Opel Combo vor

Innovativ, hochwertig und optimal auf den
Kunden ausgerichtet
Neuer Ford Focus zeigt sich im Autohaus Sattler von seiner besten Seite

Jede Menge Platz, hoch flexibel,
praktisch und ein echter Allrounder:
So fährt der neue Opel Combo vor.
Pünktlich zum Herbst kann das Auto-
haus Fröhlich damit die fünfte Gene-
ration des Alleskönners präsentieren,

und diese wartet mit einer komplett
neuen Architektur auf, die keinen
Wunsch offen lässt.
Mit ein oder zwei Schiebetüren aus-
gestattet, fährt der Combo wahl-
weise als Kurz- (4,40 Meter) oder
Langversion (4,75 Meter) sowie als
Fünf- oder als Siebensitzer vor. Dank
seiner Hightech-Lösungen, seinem
großen Platzangebot und seiner
außergewöhnlichen Flexibilität wird
der Combo dadurch zur ersten Wahl.
Er besticht auch mit seinen Proporti-
onen. Im Vergleich zu Wettbewerbern

aus dem Segment fallen die kürzeren
Überhänge vorne sowie die höhere
Motorhaube auf. Der Combo wirkt
dadurch ausgewogener, robuster und
einfach selbstbewusst.
Bei der Innenraumgestaltung spielten

Ergonomie-Aspekte eine wesentliche
Rolle. Dies zeigt sich schon am klar
strukturierten, auf den Fahrer zuge-
schnittenen Cockpit, von wo aus alle
Bedienelemente einfach zu erreichen
sind.
Unter der Combo-Haube werden die
Kunden aus einer Reihe an turboge-
triebenen Benzin- und Dieselaggre-
gaten wählen können. Alle Triebwerke
verbinden ein hohes Maß an Agilität
mit vorbildlicher Kraftstoffeffizienz.
Auf Getriebeseite kommen Fünf- oder
Sechsgang-Schalter sowie erstmals im

Segment optional auch eine Achtstu-
fen-Automatik zum Einsatz.
Doch nicht nur beim Raumangebot,
bei der Innen- und Außengestaltung
glänzt der neue Opel Combo, auch in
Sachen Sicherheit und Komfort hebt
er die Messlatte im Segment an. Im
Combo kommen aus dem kompakten
SUV-Segment bekannte und etablierte
Technologien und Fahrerassistenz-
Systeme wie Müdigkeitserkennung,
180-Grad-Rückfahrkamera mit Vogel-
perspektive, Head-Up-Display und
IntelliGrip genauso zum Einsatz wie
beheizbare Sitze und ein beheizbares
Lederlenkrad.
Eine Neuheit im Opel-Portfolio von
Assistenzsystemen ist zudem der
Rangierschutz Flank Guard.
Darüber hinaus bietet der Combo
Opel-typische moderne Apple CarPlay
sowie Android Auto kompatible Info-
tainment-Systeme mit bis zu acht
Zoll großem Farb-Touchscreen. Zum
Spaß-Faktor tragen auch die unter-
schiedlichen Ladeoptionen bei. USB-
Eingänge in der ersten und zweiten
Reihe erlauben das einfache Aufladen
von Tablets und Smartphones, wäh-
rend die Kinder ihr Lieblingsvideo
anschauen. Die Verbindung zum Lap-
top schafft eine 230-Volt-Steckdose
im vorderen Fußraum.
Ein weiteres Highlight ist das optio-
nale Panoramadach, das den Fond-
passagieren einen ungehinderten
Blick gen Himmel ermöglicht.
Wer sich über den neuen Opel Combo
informieren möchte, sollte einen
Besuch im Autohaus Fröhlich somit
unbedingt einplanen.

Kraftstoffverbrauch Opel Combo in
l/100 km kombiniert: 5,7– 4,1
Emissionen kombiniert CO2 (g/km):
130–108

Kompetent, fortschrittlich und kom-
plett neu entwickelt: So fährt der neue
Ford Focus ab sofort im Autohaus
Sattler vor. Die vierte Generation der
erfolgreichen Mittelklasse-Baureihe
überzeugt dabei in sechs unterschied-
lichen Ausstattungslinien: Trend, Cool
& Connect, Titanium, ST-Line, Vignale
und Active (die erste Crossover-Vari-
ante dieser Baureihe).
Die Entwicklung der komplett neuen
Ford Focus-Generation begann mit
dem sprichwörtlichen „weißen Blatt
Papier“. Ford hat dabei das Feedback
seiner Kunden so deutlich in den Mit-
telpunkt gestellt wie noch nie zuvor.
Das Ergebnis ist ein neues, auf den
Menschen ausgerichtetes Gesamt-
konzept. Es verknüpft ein emotionales
Karosserie-Design mit klassenbester
Aerodynamik, während der großzügig
bemessene Innenraum durch hoch-
wertige Materialien und hohe Verar-
beitungsqualität überzeugt.
Zu den besonderen Kennzeichen des
neuen Ford Focus zählt das umfas-
sendste Angebot an Fahrer-Assistenz-
systemen, das Ford bislang in seinen
europäischen Baureihen zu bieten hat.
Hierzu gehören der neue Ford Intel-
ligent Drive Assist, der die adaptive
Geschwindigkeitregelanlage (ACC –
Adaptive Cruise Control) mit einem
Stau-Assistenten einschließlich Stop
& Go-Funktion mit dem sogenannten
Fahrspur-Piloten vereint. Dies ermög-
licht bei den Ford Focus-Modellen
mit Automatikgetriebe ein mühelo-
ses Mitrollen im stockenden Verkehr.
Zusätzlich ist das System mit dem
Verkehrsschild-Erkennungssystem
verknüpft und passt die Geschwin-
digkeit auf wechselnden Straßenab-
schnitten automatisch an.
Mit an Bord sind außerdem adaptive
LED-Scheinwerfer mit blendfreiem

Fernlicht-Assistenten und kameraba-
siertem Kurvenlicht sowie der Aktive
Park-Assistent „Plus“ mit Ein- und
Ausparkfunktion und teil-automati-
sierter Fahrzeugführung.
Ergänzt wird die Ausstattung durch
das erste von Ford in Europa zum
Einsatz kommende Head-up-Display,
den Ausweichassistent ESA und
das optional erhältliche Interaktive
Fahrwerksystem mit elektronischer
Dämpferreglung CCD (Continuously
Controlled Damping).
Besonderen Komfort an Bord des
neuen Ford Focus bieten auch Konnek-
tivitätslösungen wie das integrierte

FordPass Connect-Modem, das unter-
wegs den Kontakt zur digitalen Welt
hält, sowie eine induktive Ladestation
für das kabellose Aufladen entspre-
chend kompatibler Smartphones.
Der neue Ford Focus läutet mit all
seinen Vorzügen die nächste Evo-
lutionsstufe der Design-Philosophie

von Ford ein. Dabei kommt mit
einer fortschrittlichen Palette an
Ford EcoBoost-Turbobenzinern und
EcoBlue-Turbodiesel-Motoren auf
den Markt. Sie erfüllen die Emissi-
onsklasse Euro 6d-temp auf Basis
des neuen WLTP-Testzyklusses
(World Harmonised Light Vehicle Test
Procedure).
Die serienmäßigen automatischen
Start-Stopp-Systeme senken den
Verbrauch und damit auch die
Betriebskosten.
Wer sich von den Vorzügen des neuen
Ford Focus persönlich überzeugen
möchte, sollte einen Besuch im Auto-

haus Sattler fest einplanen, denn dort
steht der attraktive Alleskönner im
Schauraum zur Ansicht bereit.

Kraftstoffverbrauch Ford Focus in
l/100 km kombiniert: 5,2 – 3,5
Emissionen kombiniert CO2 (g/km):
129 – 91

EinAngebot
der Ford-
WerkeGmbH.

Jetzt bei uns

Der neue Ford Focus.
FORD FOCUSTREND

Stahlräder 6,5 J x 16mit Radzierblenden und Reifen 205/60 R 16,
Berganfahrassistent, Ford Easy Fuel, Klimaanlage, manuell

Bei uns für
€15.990,-1

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

Stylish, dynamisch, angesagt. Erleben Sie selbst, wie der Astra mit Innovationen der Oberklasse ¹ überzeugt:
IntelliLux LED®1 – erstes LED Matrix Licht in seiner Klasse
Wellnessfaktor dank Ergonomischem Aktiv-Sitz mit Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder Rücken
e. V.) inklusive Sitzventilation und Massagefunktion¹
Verkehrsschild-Assistent¹
Navi 900 IntelliLink mit 8˝-Touchscreen-Farbdisplay¹

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Astra 5-Türer, Selection, 1.0 Direct Injection Turbo, 66 kW (90 PS) Start/Stop,
Euro 6d-TEMP Manuelles 5-Gang-Getriebe

schon ab 15.690,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,9-5,4; außerorts: 4,5-4,2; kombiniert: 5,0-4,7; CO2-Emission,
kombiniert: 107-115 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B
¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Engerser Landstraße 26 + 28, 56564 Neuwied, Servicehotline: 02631/941-500
Opel und Ford unter einem Dach

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Focus : 6,0 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-Emissionen: 110
g/km (kombiniert).

Sattler Automobile GmbH
Engerser Landstr. 26-28
56564 Neuwied
Telefon 02631/94150-0

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 63 kW (85 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe, Start-Stopp-System.



IIhhr PParttner

JETZT ZUGREIFEN
...über 100 Fahrzeuge zu Hammer-Preisen + Top-Finanzierungsmöglichkeiten

AUTOHAUS BEHREN GMBH
Ihr SEAT-SERVICE-PARTNER mit der Riesenauswahl

56579 Rengsdorf | Metastraße 1
Tel. (02634) 9684-0 | Fax (02634) 9684-20

www.autobehren.com

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 9,0 – 5,8; außerorts 6,2 – 3,9; kombiniert 7,2 – 4,5; CO2-Emission kombiniert 190 – 98 g/km
(Werte nach EU-Norm Messverfahren. Energieeffizienzklasse C)

Beachten Sie auch unser Gebrauchtwagenangebot. Fahrzeuge mit Garantie ab 1.990,– €
Abbildungen ähnlich und zeigen Sonderausstattung

Service

über
45 Jahre

SEAT ATECA 1.6 TDI
STYLE
85 KW/115 PS
– Bila Weiß
– Licht & Sicht Paket
– Voll LED-Scheinwerfer
– Seitenscheiben abgedunkelt
– Reserverad

UVP des Herstellers 30.900,– €
Sie sparen 4.910,– €

AKTIONSPREIS

25.590,– €

SEAT ALHAMBRA
1.4 TSI STYLE
110 KW/150 PS
– Metallic Lackierung
– Climatronic
– Navigations-Paket
– Winterparkhilfe vo. u. hi.
– Winterpaket u.v.m.

UVP des Herstellers 42.212,– €
Sie sparen 9.229,– €

AKTIONSPREIS

31.990,– €

SEAT LEON 1.2 TSI ST
81 kW/110 PS Kombi
– Multifunktionslenkrad
– Klimaanlage
– Radiosystem SD/USB
– Alu-Felgen
– Nebelscheinwerfer
– Tempomat u.v.m.

UVP des Herstellers 22.430,– €
Sie sparen 5.940,– €

AKTIONSPREIS

16.490,– €

SEAT LEON 1.2 TSI
63 kW/86 PS
– Nebelscheinwerfer
– Climatronic
– Ablagepaket
– Fensterheber hi. elektr.
– Multifunktionslenkrad
– Media-System Touch u.v.m.

UVP des Herstellers 20.820,– €
Sie sparen 6.830,– €

AKTIONSPREIS

13.990,– €

SEAT IBIZA 1.2 TSI Style
55 kW/75 PS
– 5-türig
– Klimaanlage
– Radiosystem
– Alu-Felgen
– Nebelscheinwerfer
– Comfort-Paket
– Einparkhilfe, Winterpaket u.v.m.

UVP des Herstellers 18.915,– €
Sie sparen 3.925,– €

AKTIONSPREIS

14.990,– €

SEAT ARONA FR 1.0 TSI
85 kW/115 PS
– Metallic Lackierung
– Reserverad
– Connectivity Paket Plus
– 8“ Mediasystem inkl. Navi,

Full Link & Connectivity Box
– Voll-LED Scheinwerfer
– Winterpaket

UVP des Herstellers 25.435,– €
Sie sparen 2.945,– €

AKTIONSPREIS

22.490,– €

Unfallfrei trotz Nebel und Regen
So sollten Autofahrer auf die Herausforderungen des Herbstwetters reagieren

Regen, Nebel, nasses Laub -
oft macht das Herbstwetter
auch Autofahrern das Leben
schwer. Ein kritischer Punkt:
Schlechte Sicht führt immer
wieder zu Verkehrsunfällen.
Aber auch Sonnenschein kann
gefährlich werden. Oft ist die
Sonne für Unfälle mitverant-
wortlich, weil Verkehrsteil-
nehmer überraschend ge-
blendet werden und plötzlich
nichts mehr sehen. Saubere
Scheiben, korrekt eingestellte
Scheinwerfer und funktions-
fähige Scheibenwischer sind
die Mittel, mit denen man auf
die Herausforderungen des
Herbstwetters reagieren
kann. Und auch die Sonnen-
brille sollten Autofahrer nicht
nur im Sommer griffbereit ha-
ben.

Schwaden und Nebelwände
Nebel bedeutet für den Au-
tofahrer vor allem schlechte
Sicht. Darauf muss er sich un-
bedingt einstellen. Denn
Hauptursachen für Unfälle im
Nebel sind zu hohe Ge-
schwindigkeit und zu gerin-
ger Sicherheitsabstand. Der
Fahrer sollte strikt auf den
Abstand zum Vordermann
achten und öfter als sonst auf
den Tacho schauen. Denn im
Nebel haben Autofahrer das
Gefühl, langsamer zu fahren,
als sie es wirklich tun. Au-
ßerdem muss bei Nebel laut
Straßenverkehrsordnung
auch tagsüber mit Abblend-
licht gefahren werden. Das
inzwischen häufig genutzte
Tagfahrlicht reicht nicht aus.
Zusätzlich zum Abblendlicht
dürfen laut StVO bei „erheb-
licher Sichtbehinderung
durch Nebel, Regen oder

Schneefall“ die Nebelschein-
werfer eingeschaltet werden.
Die Nebelschlussleuchte ist
erst ab einer Sichtweite unter
50 Metern erlaubt. In diesem
Fall darf außerdem nicht
schneller als 50 km/h gefah-
ren werden.

Nasses Laub wirkt wie
Schmierseife
Regen sorgt zwar auch für
Sichtbehinderungen im Ver-
kehr, entscheidender für Un-
fälle sind aber die Straßen-
verhältnisse. Vor allem wenn
zum Regen noch Laub oder
Schmutz kommen, kann es
eng werden. Beim Tritt aufs
Bremspedal rutscht dann der
Wagen einfach weiter und es
kracht. Denn zusammen mit
Nässe bildet herabgefallenes
Laub einen rutschigen Film
auf der Straße, der wie
Schmierseife wirkt. Beson-
ders aufmerksames und vo-
rausschauendes Fahren ist
daher gerade bei Regen und
Nässe oberstes Gebot. Trotz-
dem - ein Unfall kann immer
passieren. Neben Preis und
Versicherungsumfang sollte
deshalb jeder Autofahrer bei
seinem Kfz-Versicherungs-
schutz auch auf die Leistun-
gen im Schadenfall wie
Werkstattservice oder kun-
denfreundliche Kommunika-
tionsmöglichkeiten – zum
Beispiel per Smartphone-App
– achten. (djd)

Die Hauptursachen für Unfälle
im Nebel sind zu hohe
Geschwindigkeit und
ein zu geringer
Sicherheitsabstand.
Foto: djd/HDI
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PKW-LACKIERUNG

Der Lack ist ab? Dann bringen Sie Ihren Wagen in
die Schönheitsfarm: Unsere Lackier-Profis bringen
wieder farbigen Hochglanz aufs Blechkleid. Vom
kleinen Kratzer bis zur kompletten Oberfläche. Bei
allen Fabrikaten und bei Neuwagen, genauso wie
bei Oldtimern.

WEISSENFELS
KAROSSERIE-LACKIER-TECHNIK

Wilsberger Straße 2 · 53567 Asbach · Telefon 02683-31 29 7
info@autounfall-weissenfels.de · www.autounfall-weissenfels.de

Foto: Aleksei Demitsev/stock.adobe.com



Autohaus Hof startet mit dem
„Toyotember“ durch
Neuwieder Toyota-Experte präsentiert exklusive Fahrzeuge zu Top-Konditionen

Mit einer ganz besonderen
Aktion startet das Autohaus
Hof in den Herbst, denn zwi-
schen dem 1. und 30. Sep-
tember steht bei dem Toyota-
Experten alles unter dem Mot-
to „Toyotember“ – und dieser
hat viel zu bieten.
Neben attraktiven Preisvor-
teilen können Kunden näm-
lich auch von günstigen Fi-
nanzierungs- und hochwerti-
gen Service-Angebote profi-
tieren. Und das besondere
Highlight: Ein kostengünsti-
ger Wechsel auf Winterreifen
für Fahrer aller Marken zum
kleinen Preis.

Während des Räderwech-
selns ist zudem eine Testfahrt
mit einem Hybridmodell mög-
lich. Und wer sich anschlie-
ßend gleich für ein Hybrid-
fahrzeug entscheidet, profi-
tiert von attraktiven Preisvor-
teilen. So fährt zum Beispiel
der Auris Hybrid

als Sondermodell Team
Deutschland bereits ab 149
Euro monatlich und mit einem
Preisvorteil von 6247,41 Euro
vor. Eine Finanzierung des
Yaris Hybrid Team Deutsch-
land ist dagegen ab 119 Euro
im Monat möglich, den RAV4
Hybrid Team Deutschland gibt
es ab 229 Euro und den To-
yota C-HR Hybrid Team
Deutschland gibt es ab 239
Euro.

Die Sondermodelle sind
unter anderem mit dem Si-
cherheitspaket Toyota Safety
Sense inklusive Pre-Collision
System, einem Multimedia-
system mit Rückfahrkamera
sowie Klimaautomatik, Sitz-
heizung und Leichtmetallfel-
gen ausgestattet.

Für einen sicheren Start in
den Herbst sorgen im Sep-
tember auch exklusive Ser-
viceangebote im Autohaus
Hof. Im Rahmen des Toyota

Original 16-Punkte-Checks
überprüft das Service-Team
alle wichtigen Fahrzeugteile
aus den Bereichen Elektronik
und Sicherheit, Motor und
Antriebsstrang sowie Fahr-
werk und Karosserie auf
Zustand und Funktion. Be-
steht Handlungsbedarf, gibt
es die Toyota Originalteile
wie Wischerblätter und Bat-
terien zu besonders günstigen
Konditionen. Auch das Navi-
gationssystem Toyota Touch2
& Go ist im September zum
Aktionspreis von 590 Euro in-
klusive Einbau erhältlich.

Nicht zu vernachlässigen:
Herbstzeit ist auch Versiche-
rungswechselzeit. Die haus-
eigene Toyota Kfz-Versiche-
rung kann direkt beim Toyota
Partner Hof abgeschlossen
werden. Für einen Wechsel
sprechen nicht nur wettbe-
werbsfähige Prämien und
attraktive Aktionsangebote

sondern auch hohe Kunden-
zufriedenheit und beste
Servicequalitäten. Stichtag für
einen Wechsel ist der 30. No-
vember.

Auch junge Leute und
Fahranfänger kommen im
Herbst nicht zu kurz. Ein
Blick auf den neuen AYGO
mit dem Just-Go-Angebot
lohnt sich. Denn damit ist die
Versicherung für über 23-Jäh-
rige ganze drei Jahre kosten-
los. In Kombination mit
einer Finanzierung über die
Toyota Kreditbank ist der
volle AYGO Fahrspaß schon
ab 99 Euro monatlich möglich.

Abgerundet wird die An-
gebotspalette im Autohaus Hof
durch die „Neu bleibt Neu“-
Finanzierungsaktion. Diese
macht es möglich, alle drei
Jahre auf ein aktuelles Modell
umzusteigen. Hinzu kommen
kostengünstige Tageszulas-
sungen, Jungwagen, Toyota
Plus Gebrauchtwagen, und
eine Vielzahl von Zubehör-
Angeboten. Ein Besuch im
Autohaus Hof lohnt sich somit
in jedem Fall.

Technische Werte
Kraftstoffverbrauch Toyota Auris
Hybrid in l/100 km kombiniert:
3,5 / Emissionen kombiniert
CO2 (g/km): 81 – 79

Kraftstoffverbrauch Toyota C-HR
Hybrid in l/100 km kombiniert:
3,8 / Emissionen kombiniert
CO2 (g/km): 86

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris
Hybrid in l/100 km kombiniert:
3,3 / Emissionen kombiniert
CO2 (g/km): 75

Kraftstoffverbrauch Toyota RAV4
Hybrid in l/100 km kombiniert:
4,9 / Emissionen kombiniert
CO2 (g/km): 115Foto: Toyota

Alle Skoda-Neufahrzeuge
erfüllen die WLTP-Abgasnorm
Im Autohaus Schäfer freut man sich schon auf den Skoda Kodiaq RS, der im Frühjahr
2019 erwartet wird

Weil durch die strengeren
Abgasgesetze, die seit dem
1. September 2018 für alle
Neuzulassungen verbindlich
sind, ist es bei zahlreichen
Automobil-Herstellern zu
längeren Lieferfristen ge-
kommen, weiß Ralf Alfred
Schäfer, Inhaber des Skoda-
Autohauses Schäfer im En-
gerser Schützengrund. Das
neue WLTP-Verbrauchstest-
verfahren und der RDS-Ab-

gastest im realen Straßen-
verkehr müssten nachgewie-
sen werden. Zudem sei für
Benziner ein Rußpartikelfilter
vorgeschrieben. Und weil er
die Engpässe hatte kommen
sehen, hatte der Händler be-
reits vorgesorgt, so dass er
etliche Skoda-Fahrzeuge der
verschiedenen Modellreihen
vorrätig hat und seine Kun-
den in der Regel nicht allzu
lange warten müssen.

„Skoda-Neuvorstellungen
wird es in diesem Jahr keine
mehr geben“, verrät Ralf Alf-
red Schäfer, aber im kom-
menden Frühjahr werde der
neue Skoda Kodiaq RS er-
wartet. Diese ausgesprochen
sportliche Variante werde
auch mit Allrad-Antrieb er-
hältlich sein. Erstmals der Öf-
fentlichkeit vorgestellt wird
der Kodiaq RS Anfang Okto-
ber 2018 auf dem Pariser Au-

to-Salon, wo der bärenstarke
Kodiaq RS sicher für Aufse-
hen sorgen wird. Doch bis zu
seiner Markteinführung wer-
de es wohl noch bis zum Früh-
jahr 2019 dauern.

Ralf-Alfred Schäfer betont,
dass alle Skoda Neufahrzeu-
ge die neueste Abgasnorm
nach WLTP Abgasverfahren
erfüllen und auch die Benzin-
Modelle sind mit einem Par-
tikelfilter ausgestattet. Und
im Übrigen gilt das Skoda-
Dieselversprechen, mit dem
Skoda-Kunden in punkto
Fahrverbot auf der sicheren
Seite sind, natürlich auch
weiterhin. Dennoch glaubt
Ralf Alfred Schäfer, dass die
kommende Ausstellung der
Neuwieder Automarken-
händler anlässlich der Neu-
wieder Markttage (13./14.
Oktober) genau zum richti-
gen Zeitpunkt kommt, denn
dann könnten die Händler
den Kunden, die noch Fragen
zu den neuen Regelungen
hätten, gleich die für sie wich-
tigen Informationen geben.

Technische Werte
KODIAQ RS 2,0 BiTDI SCR 176
kW (239 PS)
Die Verbrauchsangaben zum of-
fiziellen Kraftstoffverbrauch in-
nerorts, außerorts und kombi-
niert sowie zu den CO2-Emis-
sionen liegen derzeit noch nicht
vor, da das Fahrzeug noch nicht
zum Verkauf angeboten wird
und daher nicht der Richtlinie
1999/94 EG unterliegt.Foto: Skoda
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aus der Region
Ihre freien Werkstätten

Anzeigensonderveröffentlichung

Unsere Philosophie:

Service, Qualität und faire Preise!

Seit über 30 Jahren
Ihr kompetenter und
zertifizierter Ansprechpartner
in Heimbach-Weis

ULRICH STRAUSS GMBH
KFZ-MEISTERBETRIEB

Alle Marken, eine Werkstatt!

ULRICH STRAUSS

Rabenhorststraße 4
53572 Unkel

Tel.: 02224 6602
Fax: 02224 7799310 kfz-u.strauss@t-online.de

1a Autotechnik Wiedtal

Inh. Marcel Stühn

Margaretha-Flesch-Str. 3
56588 Waldbreitbach
Tel.: 02638 / 9499188
Fax: 02638 / 9499189
www.autotechnikwiedtal.go1a.de
Mail: marcel.stuehn@gmx.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.: 08.00-12.00 und

12.30-16.30 Uhr
Sa.: Nach Vereinbarung

Im Kellborn 1
Tel.: 02224/78707

53572 Unkel/Rhein
E-Mail: Faust@Autopartner-Streubel.de

AU-HU

Klima-Service

Service-Leistungen

Karosseriearbeiten

Fahrwerksvermessung

Reifenservice

Reparatur
sämtlicher
Fabrikate

B&S Autohandel und Service

Kfz-Meisterbetrieb · Inh. Daniel Kühn

Schefferstraße 39 · 56316 Raubach
Telefon 0 26 84/40 91 · www.bs-autoservice.com

Jung Automobile GbR Telefon (0 26 31 ) 7 32 35
Martin Jung und Eva Jung Mobil (01 71) 6 30 61 89

Telefax (0 26 31) 7 42 04

Feldkircher Straße 41 info@jungautomobile.de
56567 Neuwied www.jungautomobile.de

MEISTERBETRIEB
KFZ REPARATUREN

ERSATZTEILE
REIFENDIENST

REIFENEINLAGERUNG

AUTOMOBILEGBR

SERVICE PARTNER

Ihr DAIHATSU SPEZIALIST

Foto: Peter Atkins/adobe.stock.com

Die richtige Wahl für sein Auto treffen
Freie Werkstätten erfreuen sich immer größerer Beliebtheit

Jeder kennt das Problem: Das
Auto ist kappt, eine Repara-
tur notwendig, eine Werkstatt
muss her. Aber welche? Ver-
tragswerkstätten sind häufig
teuer, daher entscheiden sich
immer mehr Autofahrer für
eine freie Werkstatt – und das
aus gutem Grund, denn es
gibt nicht nur zahlreiche fi-
nanzielle Vorteile, sondern
ebenso eine Garantie wie bei
der Vertragswerkstatt.

Markenunabhängig und
trotzdem abgesichert
Wie das Wort bereits verrät,
sind die freien Werkstätten
frei, also markenunabhängig.
Sie sind an keinen bestimm-
ten Hersteller gebunden und
handeln auch nicht mit Neu-,
sondern allenfalls mit Ge-
brauchtfahrzeugen. Aus
rechtlicher Sicht ist der Kfz-
Halter in einer freien Werk-
statt genauso abgesichert wie
in der Vertragswerkstatt. Auf

die geleistete Arbeit wie War-
tung und Reparatur hat er
dieselben Garantieansprüche,
und ebenso auf die einge-
bauten Ersatzteile. Auch Ori-
ginalteile können auf Kun-

denwunsch in einer freien
Werkstatt verbaut werden.
Hinzu kommt die Tatsache,
dass die unabhängig von
Fahrzeugmarken arbeitenden
Reparaturbetriebe bis zu 50

Prozent kostengünstiger als
Vertragswerkstätten sind, da
viele von ihnen zu niedrige-
ren Stundensätzen arbeiten.
Und noch vorteilhaftere Prei-
se bieten freie Kfz-Werkstät-

ten, die sich außerhalb von
Großstädten befinden.

Die Qualität stimmt
und Herstellervorgaben
werden eingehalten
Und wer jetzt meint, darunter
leide die Qualität, der irrt
sich: Die unabhängigen Au-
to-Reparaturbetriebe arbeiten
genauso kompetent wie ihre
teurere Konkurrenz, wenn es
um herkömmliche Wartungs-
arbeiten wie Ölwechsel oder
den Austausch von Ver-
schleißteilen wie Bremsbelä-
gen geht.

Auch Standard-Reparatu-
ren an Kupplung und Brem-
sen und den Einbau eines
neuen Auspuffs kann man
dort unbedenklich vorneh-
men lassen. Führen die Mit-
arbeiter die Instandsetzungs-
arbeiten genau nach den
Herstellervorgaben aus, dür-
fen sie sogar Eintragungen im
Service-Heft machen. b

Foto: industrieblick -
stock.adobe.com



aus der Region
Ihre freien Werkstätten

Anzeigensonderveröffentlichung

Freie Werkstätten
schneiden gut ab
Und dass sich der Trend hin
zur freien Werkstatt immer
deutlicher abzeichnet, zeigt
sich auch bei Umfragen.
Die Deutsche Automobil
Treuhand GmbH (DAT) un-
tersucht jedes Jahr aufs Neue
die Entwicklungen im Fahr-
zeugmarkt. Insider erhalten
hier wertvolle Informationen
über das Verhalten der
Verbraucher bei Autokauf,

Reparatur und Wartung. Ein
Blick in diesen Report ist
demnach für quasi alle
Marktteilnehmer Pflicht.

Aber auch die Autofahrer
erhalten interessante Infor-
mationen. Beispielsweise da-
rüber, welcher Werkstatt die
Autobesitzer vertrauen. Und
hier zeigt sich beispielsweise,
dass der Marktanteil der frei-
en Werkstätten im Bereich
der Fahrzeugreparaturen im
Zeitraum von 2007 bis 2015

um 14 Prozentpunkte ge-
wachsen ist.

Dies ist eine schöne Bestä-
tigung für den freien Repa-
raturmarkt und zeigt, dass
Millionen Kunden zufrieden
sind mit ihrem Kfz-Meister-
betrieb außerhalb der Auto-
häuser. Aufgrund dessen
kann man sagen: Der Service
in der freien Werkstatt liegt
vollauf im Trend.

Fotos: Getty Images/iStockphoto / Janni - stock.adobe.com

Bremsenpflege und -wartung:
Risikofaktor Nachlässigkeit
Regelmäßige Kontrolle sollte selbstverständlich sein

Was ist wichtiger im Auto?
Die Bremsen oder das Gas?
Die Antwort ist eindeutig.
Und schon deshalb muss das
Bremssystem gut gepflegt und
regelmäßig getestet werden.
Wie das am besten geht, er-
klärt der TÜV SÜD.

Bremsen verschleißen. Ein
Teil der Bremsflüssigkeit fängt
in bestimmten Situationen so-
gar an zu kochen. Und im Ext-
remfall hängt das Leben der
Autoinsassen von einer gut
funktionierenden Stopp-An-
lage ab. Deshalb sollte man
als Autobesitzer nicht nur re-
gelmäßig eine technische
Prüfstelle aufsuchen, um das
System von Experten über-

prüfen zu lassen, sondern es
auch regelmäßig selbst che-
cken und pflegen.

Dafür sollte man immer
wieder einen Blick auf die
Bremsscheiben werfen. Klei-
nere Roststellen brauchen den
Autobesitzer dabei nicht zu
beunruhigen. „Geringfügige
Korrosion an den Brems-
scheiben ist im Auto-Alltag
völlig normal und nicht un-
bedingt sicherheitsrelevant,
da der Rostansatz regelmäßig
wieder weggebremst wird“,
erläutert der TÜV SÜD-Ex-
perte Philipp Schreiber. Erst
bei größeren Stellen, auch
Rostpickel oder Rostnarben
genannt, sollte man sicher-
heitshalber eine Werkstatt
aufsuchen. Um Rost auf den
Bremsscheiben zu vermeiden,
empfiehlt es sich, nach jeder
Fahrt durch die Waschstraße

leicht zu bremsen. Durch die
Reibung wird die Nässe auf
der Scheibe entfernt. Auch
etwas heftigere Bremsmanö-
ver sorgen dafür, dass even-
tueller Rost wieder ver-
schwindet. Dies sollte man al-
lerdings sehr kontrolliert aus-
führen und nur dort, wo die
Aktion keinen anderen Ver-
kehrsteilnehmer gefährdet.
Sobald man merkt, dass die
Bremskraft nachlässt oder
seltsame Geräusche entste-
hen, ist der Gang in die Werk-
statt Pflicht. Doch auch un-
abhängig davon empfiehlt der
TÜV SÜD, alle zwei Jahre die
Bremsen von einem Fach-
mann prüfen und die Brems-
flüssigkeit austauschen zu
lassen, um wirklich auf der si-
cheren Seite zu sein. Der
Grund dafür: Der Stoff ab-
sorbiert aus der Luft Feuch-

tigkeit. Es wird Wasser in der
Flüssigkeit eingeschlossen.
Dadurch verringert sich die
Hitzebeständigkeit. Wird die
Bremsanlage sehr heiß – zum
Beispiel bei einer Bergabfahrt
– beginnt das eingeschlosse-
ne Wasser zu kochen und
macht damit das Bremsen
quasi unmöglich.

Auf den Fachmann setzen
Auch beim Test des Ver-
schleißes der Bremsscheiben
sollte man auf die Kenntnis
eines Fachmanns setzen. Erst
wenn das System auf dem
Prüfstand rundum geprüft ist,
kann man sicher sein, dass es
in allen Situationen adäquat
funktioniert. Wer eine regel-
mäßige Kontrolle als selbst-
verständlich ansieht, ist also
auf jeden Fall sicherer unter-
wegs. (dmd)

Klaus, Renate & Sebastian Dobrinski GbR
Wilsberger Straße 3
53567 Asbach

Tel.: 02683/43830
Fax: 02683/1267

info@caravan-asbach.de
www.caravan-asbach.de

Verkauf • Service • TÜV-Abnahmen • Ersatzteile • Campingartikel
Caravanzubehör • Ladenlokal • Online-Shop • Abstellplatz

-Kundendienst

Werkstatt
Reparatur • Einbau & Umbau

Gasprüfung nach G 607 • Hauptuntersuchung

Herbert Heßler · Kfz-Meisterbetrieb
Rheinstraße 6 · 53560 Vettelschoß

Tel. 02645-972747
Fax 02645-972755

kfz_herbert-hessler@t-online.de

1a autoservice Bernd Müller
Industriestraße 4
56598 Rheinbrohl
Telefon: 02635-923977

...seit überJahren

15

Ab sofort Getriebespülung
für Automatikgetriebe

- Neu und
Gebrauchtwagen

Ihr Kfz-Meisterbetrieb
für u.a.:
- Inspektion mit
Mobilitatsgarantie

- HU (TÜV Rheinland) / AU
(mittwochs u. freitags)

- Service-LeihwagenServic

info@1a-mueller.de · www.1a-mueller.de

Kfz-Meisterbetrieb
Jens Griebel

Reparaturen, TÜV, AU, Unfallinstandsetzung

Kalenborner Str. 8 Telefon: 02645-2645
53560 Vettelschoß Fax: 02645-970989

Mobil: 0160-5841577

Martin Juhr

Josef Reuschenbach Str. 35
53547 Breitscheid

Tel.: 02638 / 949 267
Fax: 02638 / 949 268
info@martin-juhr.de
www.martin-juhr.de

Martin Juhr
Kfz-Meisterbetrieb

Barbarastraße 17 · 53562 St. Katharinen
Tel.: 02645/3042 · paffhausen@online.de
www.facebook.com/Motorrad-Paffhausen-135114227289023/

 Reparatur, Service & Wartung
aller Marken

 Neu- & Gebrauchtfahrzeuge
 TÜV-Abnahme im Haus
 Bekleidung
 Motorräder/ATV´s/Quads/Roller

 Motorradzubehör & Reifendienst
 Ersatzteile aller Marken
 Finanzierungen von
Neu- & Gebrauchtmotorrädern

 Tuningteile aller Hersteller
 Anhängerverleih
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LACKIERBOX
Thomas Automobile | Lackierfachbetrieb

TECHNIK
Thomas Automobile | Meisterbetrieb

KFZ

STEFAN HOMSCHEID
Kraftfahrzeugmeister

KFZ TECHNIK Meisterbetrieb DIE LACKIERBOX Lackierfachbetrieb
Thomas Automobile Thomas Automobile

Hauptstraße 4b | 53557 Bad Hönningen
Fon 02635 925535 | Fax 02635 925536

www.ta-kfz.de www.die-lackierbox.de
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* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter www.mitsubishi-motors.de/garantie
Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017/1151 (WLTP) Space Star BASIS
1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l /100 km) innerorts 5,3;
außerorts 4,1; kombiniert 4,6. CO2-Emission kombiniert 104 g/km. Effizienzklasse C.
Diese Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 |Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Import-
lager, zzgl. Überführungskosten, Metallic- und Perleffektlackierung gegen Aufpreis.

2 |Empfohlener Aktionspreis der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg für Space Star
BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang, solange der Vorrat reicht, gültig bis 30.09.2018.

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten durch die MMD Automobile GmbH,
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

SO GÜNSTIG
KOMMEN WIR NICHT
MEHR ZUSAMMEN.

5 Türen und
6 Airbags

Der SPACE STAR
BASIS 1.0 Benziner
52 kW (71 PS) 5-Gang

nur

Aktionspreis gültig bis 30.09.2018

Statt 9.990,– EUR1

EUR26.990,–6.990,–

4 Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe:

Auto Neustadt GmbH
Bahnhofstr. 6-8a · 53577 Neustadt
Telefon 02683/31257 · www.auto-neustadt.de

Autohaus E. D. Heinemann GmbH
Neuer Weg 45 · 56567 Neuwied
Telefon 02631/55963
www.autohaus-ed-heinemann.de

Ein echter Hingucker
Autohäuser Heinemann und Neustadt stellen den neuen Mitsubishi Outlander Hybrid
mit 2,4-Liter-Motor vor

Er ist die perfekte Kombinati-
on aus nachhaltiger Mobilität
und hoher Alltagstauglich-
keit, vereint effiziente Moto-
ren mit intelligentem Allrad-
konzept und überzeugt als
eleganter Begleiter: Die Rede
ist vom Mitsubishi Outlander
Hybrid. Die Autohäuser Hei-
nemann und Neustadt lassen
den Mitsubishi ab sofort in
überarbeiteter Variante vor-
fahren – und getan hat sich so
einiges.

Optisch beeindrucken
LED-Scheinwerfer, ein brei-
terer Grill sowie ein größerer
Unterfahrschutz. Doch we-
sentlich sind die technischen
Änderungen. Bislang war ein
2,0-Liter-Vierzylinder mit der

Stromeinheit gekoppelt.
Künftig steckt ein 2,4-Liter-
Aggregat im Motorraum. Mit-
subishi lässt den Benziner im
Atkinson-Zyklus laufen, wo-
durch er nicht nur ruhiger
wird, sondern auch weniger
verbraucht. Zusätzlich wird
der E-Motor an der Hinter-
achse des Outlander um rund
zehn Prozent stärker – der
vordere Elektromotor bleibt
dagegen unangetastet. Was
wächst ist auch die Kapazität
der Batterie, die nun nicht
mehr zwölf, sondern 13,8 Ki-
lowattstunden bereithält.

Doch nicht nur das Außen-
design und die verbesserte
Motoreffizienz überzeugen:
Auch im Innenraum des Out-

lander hat sich einiges getan.
So wurden unter anderem
neue Sitze mit größerem Sei-
tenhalt für Fahrer und Bei-
fahrer verbaut, die gegen
Aufpreis auch in gestepptem
Leder erhältlich sind. Eben-
falls überarbeitet wurden die
Instrumentenanzeigen und
die Optik des Fahrstufenhe-
bels. Im Fond wurden außer-
dem erstmals Belüftungs-
schlitze integriert.

Auch in Sachen Sicherheit
setzt der überarbeitete Mit-
subishi Outlander ganz neue
Maßstäbe, so ist neben einem
Totwinkelassistent auch eine
360-Grad-Kamera an Bord.
Hinzu kommen ein Auspark-,
Berganfahr- und Fernlichtas-

sistent sowie eine Spurhalte-
und Fußgängererkennung
und ein Auffahrwarnsystem.

Wer sich von den Vorzügen
des neuen Outlanders per-
sönlich überzeugen möchte,
sollte einen Besuch in den
Autohäusern Heinemann und
Neustadt fest einplanen, dort
erhalten Interessierte alle In-
formationen rund um den ef-
fizienten Alleskönner.

Technische Werte
Kraftstoffverbrauch in l/100 km
kombiniert: 1,8 / Stromver-
bauch in kWh/100 km kombi-
niert: 14,8 / CO2-Emissionen in
g/km kombiniert: 40

Foto: Mitsubishi

Anzeige

Egal ob Leder oder Textil – Hauptsache passt
Die Bekleidung ist neben dem Helm der einzige Schutz des Motorradfahrers

Leder oder Textil? Einteiler
oder Zweiteiler? Beim Kauf
von Motorradbekleidung sind
viele Fragen zu klären. Hier
ein paar mögliche Antworten.

Schon vor dem Betreten
des Ladens sollte sich der Mo-
torradfahrer fragen, für wel-
chen Einsatzzweck die Klei-
dung gedacht ist. Für kurze
Ausfahrten sind Einteiler gut.
Sie liegen eng an, bieten we-
nig Windwiderstand und ver-
rutschen nicht. Will man auf
längere Touren oder zur Ar-
beit pendeln, empfehlen sich
hingegen zweiteilige Kombi-
nationen, die sich auch ab-
seits vom Motorrad tragen
lassen. Zudem verfügen sie
meist über viele praktische
Taschen für Schlüssel und
Portemonnaie. Wichtig ist in
jedem Fall eine gute Sicht-
barkeit. Helle Farben bieten
hier eindeutig Vorteile ge-
genüber coolen Schwarz.

Eine weitere grundsätzliche
Frage stellt sich bei der Wahl
des Materials. Nimmt man
klassisches Leder oder lufti-
gere Textilklamotten? Eine
wirklich eindeutige Empfeh-
lung kann es hier nicht geben.
Heutzutage sind Lederkombis
im Vergleich zu früher nämlich
deutlich klimafreundlicher
geworden. Im Gegenzug hat
die Textilkleidung beim Ab-
rieb deutlich gewonnen. Wer
sich für Leder entscheidet,
sollte in jedem Fall darauf ach-
ten, dass das Material min-
destens 1,2 Millimeter stark ist.
In Sachen Funktionalität hat
die Ledermotorradbekleidung
große Fortschritte gemacht.

Moderne Ledermonturen kön-
nen auch bei starkem Regen
trocken halten. Neue, mit dem

Leder direkt verbundene Kli-
mamembranen sorgen zudem
für Frische.

Textilbekleidung ist trotz-
dem häufig leichter und be-
quemer als Leder. Darüber hi-

naus gewährt sie besseren
Schutz gegen Wind und Re-
gen. Größter Vorteil gegen-

über der Lederkleidung: Man
kann die Textilkleidung über
der normalen Kleidung tragen.

In Sachen Klima ist die Textil-
bekleidung der Ledervariante
zudem noch immer ein Stück
voraus. Die Materialien sind
luftiger, zudem sorgen Reiß-
verschlüsse im Außenfutter für
ausreichend Frischluft zwi-
schen Körper und Futter. Wer
vor allem bei Sommerhitze
fährt, entscheidet sich daher
besser für Textilkleidung. Des
Weiteren sollte man beim Kauf
von Motorradbekleidung auf
die richtigen Protektoren ach-
ten. Die Schützer an Schultern,
Ellenbogen, Rücken, Hüfte und
Knie sollen den Tragekomfort
nicht beeinträchtigen.

Bei der Anprobe ist es
wichtig, auf Sitz und Komfort
zu achten. Man sollte ausrei-
chend Bewegungsfreiheit ha-
ben und bedenken, dass
Funktionswäsche darunter
passen sollte. Für Lederbe-
kleidung gilt: In den Bewe-
gungszonen dienen textile
Stretch-Einsätze für mehr
Agilität und sorgen für Luft-
zirkulation. Bei den Ärmeln
immer wichtig: die Länge. Bei
angewinkelten Ellenbogen
muss der Bund bis über das
Handgelenk reichen und sich
einwandfrei verschließen las-
sen. Auch die Hosenbeine
müssen die richtige Länge
haben. Um das zu überprüfen,
bringt man am besten Stiefel
und Handschuhe zur Anprobe
mit. Sportliche Fahrer sollten
darauf achten, dass sich der
Halsabschluss ausreichend
verstellen lässt. Bei der ge-
beugten Haltung auf Sport-
maschinen drückt oft der Kra-
gen. (Holger Holzer/SP-X)

Foto: BMW



Qualität und Kompetenz überzeugen
Karosserie- und Lackier-Fachbetrieb der Firma Colle setzt Fahrzeuge instand, lackiert und restauriert

Ob Unfallinstandsetzung, Ka-
rosseriearbeiten, Lackierun-
gen, Hagelschäden (sanft aus-
beulen ohne lackieren) oder
Smart-Repair aller Art und
Autoglas-Reparaturen:
Wer in Neuwied auf der Suche
nach einem zuverlässigen und
kompetenten Autolackier-Fach-
betrieb ist, kommt an dem Un-
ternehmen von Martino Colle
nicht vorbei.
Seit mehr als 20 Jahren über-
zeugt der KFZ-Lackierermeister
in seinem eigenen Betrieb durch
präzise und hochwertige Arbeit,
und das wissen nicht zuletzt
auch die Kunden zu schätzen.
Diese hielten dem Unterneh-
men auch nach seinem Umzug
von Melsbach nach Gladbach

die Treue, und das aus gutem
Grund, schließlich bietet der
Betrieb ein umfangreiches
Leistungsspektrum.
Der Lackierfachbetrieb erfüllt
nämlich nicht nur alle gängigen
Leistungen rund um Fahrzeugin-
standsetzung, Sonder-, Motor-
rad-, Boots- und Industrielackie-
rung, auch Designarbeiten und
Autoglas-Reparaturen gehören
zum Serviceangebot.
„Viele wissen nicht, dass wir
auch Unfallschäden reparieren
und wieder instand setzen“, er-
klärt Martino Colle, der in sei-
nem Betrieb über eine eigene
Karosserieabteilung verfügt.
„Wir übernehmen die kom-
plette Vorgehensweise vom
Sachverständigen bis hin zu

den Versicherungen, sodass
der Kunde keine lästigen Unan-
nehmlichkeiten hat.“
Ergänzt wird das Serviceange-
bot durch einen Hol- und Bring-
Service und die Möglichkeit
eines kostenlosen Ersatzfahr-
zeugs bei eigenverschuldetem
Versicherungsschaden (Kasko).
„Wir sind auch seit vielen Jah-
ren Partner verschiedener füh-
render Versicherungen.“
Ein weiterer Schwerpunkt des
Unternehmens sei auf das Res-
taurieren von Old- und Young-
timern ausgerichtet. „Wir sind
unter anderem auf die Marke
Mercedes-Benz spezialisiert“,
sagt Martino Colle, der aber
auch anderen alten Karossen
wieder neuen Glanz verleiht.
„Unsere Werkstatt besteht
aus verschiedenen Abteilun-
gen, die auf 1500 Quadrat-
metern voll überdacht sind“,
sagt Martino Colle. Dazu ge-
hören: Kundenfreundlicher
Empfang, Direktannahme zur
Schadensfeststellung, der Vor-
bereitungsbereich für Lackier-
arbeiten, Lackierung und
Trocknung, Finish-Bereich für
die Endabnahme sowie eine
Abteilung für Karosseriear-
beiten. Gearbeitet wird mit
modernsten Geräten, die von
bestens ausgebildetem Fach-
personal bedient werden.

Dadurch sind zum Beispiel den
Gestaltungsmaßnahmen im
Lackierbereich kaum Grenzen
gesetzt: „Wir haben die Mög-
lichkeit mit einem Farbton-
messgerät, mehr als 100.000
Farbtöne zu erstellen“, betont
der KFZ-Lackierermeister, der
in seinem Betrieb großen Wert

auf hohe Qualität bei allen ver-
arbeiteten Werkstoffen legt.
Wer somit nicht nur auf der
Suche nach einer zuverlässigen
Lackiererei, sondern auch nach
einer kompetenten Werkstatt
zur Fahrzeuginstandsetzung ist,
sollte dem Betrieb von Martino
Colle einen Besuch abstatten

Dierdorfer Straße 556 · 56566 Neuwied/Gladbach
Tel: 02631 947200 · info@colle-lack.de · www.colle-lack.de
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Mein Auto – mein
individuelles Design
Spezielle Folien ermöglichen eine neue Farbgebung auf Zeit

Einfach nur ein fahrender Un-
tersatz oder doch viel mehr?
Das Auto bleibt das Lieb-
lingskind der Deutschen. Je-
des Ausstattungsdetail wird
individuell konfiguriert, und
am liebsten wäre vielen ein
Fahrzeuglook, der sich auf
den ersten Blick von der Mas-
se abhebt. Viele Autofahrer
wünschen sich ein besonde-
res Design für die Außenhaut
ihres Fahrzeugs. Besonders
im Trend liegt aktuell eine
matte und damit edel wir-
kende Optik. Allerdings: Ge-
schmäcker können sich mit
der Zeit auch ändern, und
spätestens beim Wiederver-
kauf müsste das Auto wo-
möglich erneut in die La-
ckiererei. Deutlich flexibler
und kostengünstiger als mit
Lack lässt sich eine individu-
elle Optik auf Zeit mit spezi-
ellen Autofolierungen erzie-
len.

Ein Wrap fürs Auto
Bei Taxen und auch Behör-
denfahrzeugen ist es seit Jah-
ren üblich, die gewünschte
Farbgebung nicht mehr per
Speziallack, sondern einfach
mit einer langlebigen und wi-
derstandsfähigen Autofolie-
rung aufzutragen - das geht
schneller und ist deutlich
preisgünstiger als eine Kom-
plettlackierung. Und auch
Privatkunden entdecken zu-
nehmend die Möglichkeiten
für sich. Deutschlandweit gibt
es rund 800 sogenannte Car-
Wrapper, Tendenz weiter
steigend. Einige von ihnen

haben als Fahrzeug-Verschö-
nerer längst Kultstatus er-
langt und verfügen über eine
feste Fangemeinde. In Sa-
chen Kreativität lassen die
Autofolierungen alle Freihei-
ten, ganz gleich ob uni oder
metallic, mit matten, glän-
zenden oder strukturierten
Oberflächen. Selbst kreierte
Designs lassen sich per Digi-
taldruck auf eine spezielle
Folie aufbringen und an-
schließend verkleben. Gefällt
das Design später nicht mehr,
wird die Folie vom Verarbei-
ter rückstandsfrei wieder ent-
fernt. Der Lack bleibt dabei
unbeschadet, weshalb meist
von einem höheren Wieder-
verkaufswert auszugehen ist.

Grundsätzlich lassen sich
alle Fahrzeugtypen folieren.
Die Folienschicht kann dabei

kleine Lackschäden kaschie-
ren sowie neue, etwa durch
Steinschlag, verhindern.
Kleine Luftbläschen unmit-
telbar nach dem Auftragen
sind normal, da die Folie ei-
nige Tage braucht, um aus-
zugasen – die Bläschen soll-
ten mit der Zeit von selbst ver-
schwinden. In jedem Fall gilt
die Folie als kostengünstige
Alternative zur Lackierung.
Eine professionelle Vollfolie-
rung für einen Kleinwagen ist
ab etwa 1500 Euro in örtli-
chen Betrieben möglich. Ein
Tipp noch für interessierte
Autobesitzer: Viele Car-
Wrapper werden von Her-
stellern speziell geschult und
zertifiziert, derartige Quali-
tätsnachweise erleichtern die
Auswahl eines kompetenten
Ansprechpartners. (djd)

So hält der neue Look länger

Autofolierungen in Markenqualität behalten über Jahre
ihr attraktives Erscheinungsbild - eine gute Pflege vo-
rausgesetzt. Hier sind ein paar wichtige Tipps:

m Frühestens eine Woche nach dem Auftragen wieder die
Waschstraße benutzen, dabei stets auf Heißwachs ver-
zichten.

m Vorsicht beim Polieren: Bei Bedarf ausschließlich wachs-
freie, silikon- oder teflonhaltige Polituren verwenden.

m Bei der Autowäsche mit einem Hochdruckreiniger min-
destens 70 Zentimeter Abstand halten, die Wassertempe-
ratur von 60 Grad Celsius nicht überschreiten und den
Wasserstrahl nicht auf die Folienkanten richten.

m Verschmutzungen von Vögeln, Insekten und Baumhar-
zen immer schnellstmöglich entfernen.

Eine neue Außenhaut fürs Auto: Spezialfolierungen ermöglichen einen flexiblen und kostengünstigen Farbwechsel – etwa im ange-
sagten matten Look. Foto: djd/3M

Autofolierungen, die sich später auch wieder mühelos entfernen las-
sen, ermöglichen alle kreativen Freiheiten. Foto: djd/3M/Connor Surdi



Wer heutzutage in Deutsch-
land oder Europa einen Neu-
wagen kauft, legt großen Wert
auf elektronische Helfer. Vor
allem Park- und Spurassis-
tenzsysteme sowie Not-
bremssysteme werden immer
beliebter. Zwei von drei der
2016 in Deutschland neu zu-
gelassenen Pkw (62 Prozent)
verfügen bereits über einen
Parkassistenten – angefan-
gen bei Parkpiepsern bis hin
zu automatischen Parkassis-
tenten, die das Rangieren
komplett übernehmen. Auf
Rang zwei der Beliebtheits-
skala liegen automatische
Notbremssysteme, die den

Fahrer warnen oder ein Au-
to zur Not bis zum Stillstand
abbremsen. Mehr als jeder
dritte Neuwagen (38 Pro-
zent) kann auf diese Weise
dem Fahrer helfen, Unfälle
zu vermeiden. Bei über ei-
nem Viertel dieser Fahrzeu-
ge ist das Notbremssystem
sogar serienmäßig an Bord.
Auf Platz drei rangiert die
Fahrermüdigkeitserkennung
– sie ist in 37 Prozent aller
Neu-Pkw 2016 vorhanden.
Zu diesen Resultaten kommt
eine Auswertung auf Basis
der Neuzulassungsstatistik
von 2016 und IHS Markit-Da-
ten. Die elektronischen Hel-

fer, die das Autofahren si-
cherer und komfortabler ma-
chen, sind damit in wenigen
Jahren schon fast zum Stan-
dard in Neuwagen gewor-
den. Fahrerassistenzsysteme
werden bald so selbstver-
ständlich zur Ausstattung von
Autos gehören wie Radio und
ESP. Interessant dabei: Den
größten Zuwachs verzeich-
nen aktuell Spurassistenz-
systeme. Im Vergleich zum
Vorjahr sind sie 2016 in dop-
pelt so vielen Neuwagen an
Bord. Interessant auch die
Entwicklung des Abstands-
tempomaten ACC: 2013 ge-
rade in vier Prozent der neu-
zugelassenen Autos in
Deutschland enthalten, steckt
die Funktion 2016 bereits in
fast jedem fünften Neuwa-
gen (19 Prozent).

Das Autofahren
sicherer machen
Fahrerassistenzsysteme un-
terstützen Autofahrer in un-
übersichtlichen oder kriti-
schen Verkehrssituationen -
ein wichtiger Schritt zu mehr
Sicherheit auf der Straße. So
könnten bis zu 72 Prozent al-

ler Auffahrunfälle mit Per-
sonenschaden allein in
Deutschland vermieden wer-
den, wenn alle Fahrzeuge
ein Notbremssystem an Bord
hätten. Die technische Ent-
wicklung geht derweil im-
mer weiter in Richtung des
automatisierten Fahrens. Die

Auswertung zeigt, dass mit
dem Stauassistenten inzwi-
schen auch die erste teilau-
tomatisierte Funktion am
Markt angekommen ist. Im
Stau folgt das Auto damit au-
tomatisch dem Vordermann,
übernimmt das Anfahren und
Beschleunigen ebenso wie

das Bremsen und Lenken in-
nerhalb der eigenen Fahr-
spur. Von den in Deutsch-
land mit ACC ausgestatteten
Neuwagen hat fast die Hälf-
te auch die Funktion des
Stauassistenten an Bord. Das
sind neun Prozent aller neu
zugelassenen Pkw. (djd)

Fahrerassistenzsysteme für das Auto
befinden sich weiter auf dem Vormarsch

Fahrerassistenzsysteme europaweit gefragt

Parkassistenzsysteme, Notbremssysteme und Spurassis-
tenten sind auch in Großbritannien, Niederlande, Belgien
und Frankreich die beliebtesten Fahrerassistenzsysteme -
und zwar genau in dieser Reihenfolge. Zu diesem Ergeb-
nis kommt die Auswertung der Zulassungszahlen aus dem
Jahr 2016. Sogar noch weiter verbreitet als in Deutschland
sind Parkassistenzsysteme in Frankreich: 67 Prozent der
2016 dort neu zugelassenen Pkw unterstützen ihre Fahrer
beim Parken. Auch in Italien und Russland, die neben
Frankreich zum ersten Mal Teil der Bosch-Auswertung
sind, ist ein Anfang mit Fahrerassistenzsystemen gemacht.

Elektronische Parkhelfer stark gefragt
Fotos: djd/Bosch
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Automobile Russ GmbH Dierdorf
Ihr Renault-Partner vor Ort

Topmodelle direkt vom Experten
Autohaus Russ ebnetWeg zum individuellenWunschfahrzeug
Ob dynamisch und luxuriös, designstark und alltags-
tauglich oder sportlich elegant: Wer seinen Weg ins
Autohaus Russ findet, kann sich nicht nur auf besten
Service und kompetente Beratung verlassen, sondern
auch darauf, das perfekte Auto für individuelle Ansprü-
che zu finden.
Ob Talisman, Mégane oder Espace: Die neueste Ren-
ault-Generation fährtmit großerVariantenvielfalt auch

in Dierdorf vor, wo sie nicht nur zur Ansicht, sondern
auch zur Probefahrt bereitsteht. Dabei beraten Ge-
schäftsführer Rolf Russ und sein Team jeden Kunden
mit größter Kompetenz – und das ist auch wichtig,
schließlich geht es beim Autokauf nicht nur darum, ei-
nen alltagstauglichen und zuverlässigen Begleiter auf
vier Rädern zu finden, sondern auch um Effizienz und
Umweltbewusstsein. Und in diesen Bereichen können
nicht zuletzt auch die Topmodelle Talisman, Espace
und Mégane punkten, die mit einprägsamem Design,
komfortabler Innenausstattung, höchster Konnektivi-
tät und Sicherheitspaketen vorfahren, die Maßstäbe
setzten.
Wer somit auf der Suche nach einem kompetenten
und zuverlässigen Experten in Sachen Renault ist,
kommt nicht am Autohaus Russ vorbei. Denn egal,
ob es sich um Informationen rund um Neu- oder Ge-
brauchtwagen, eine Instandsetzung, Inspektion oder
TÜV-Abnahme handelt: Das Autohaus Russ überzeugt
in allen Bereichen undmit einer großenAuswahl, denn
ob Twingo oder Talisman: Zahlreiche Fahrzeuge ste-
hen aktuell auf dem Gelände bereit. Ein Besuch lohnt
sich somit für jeden Kunden, der auf Service, Qualität
und KompetenzWert legt.

Königsberger Straße 30 · 56269 Dierdorf · Telefon: (0 26 89) 22 27 · Fax: 3039

Renault Talisman LIFE ENERGY dCi 110: Gesamtverbrauch (l/100km)
innerorts:4,0; außerorts:3,4; kombiniert: 3,6;CO2-Emissionenkombiniert
(g/km): 95.* Renault Talisman: Gesamtverbrauch kombiniert l/100 km:
5,8–3,6; CO2-Emissionen kombiniert g/km: 130–95.* Energieeffizienz-
klasse: A+. (Werte nachMessverfahren VO [EG] 715/2007).

Renault TALISMAN
Nicht warten. Starten.

www.renault-russ.de

Ausgezeichnete Qualität
imWerkstatt-Service
im Rahmen der Renault
Qualitäts-Offensive
„Werkstatt-Tests 2015“

Auszeichnung

Automobile Rolf Russ GmbH

Sandra Schuh Rolf Hupperich,Werkstattleiter

Vorsicht, Steinschlag
Ratgeber Auto: Auch kleine Glasschäden sollte man schnell beheben

Autofenster, insbesondere die
Frontscheiben, sind seit den
Tagen des guten alten VW-
Käfers deutlich größer ge-
worden. Das hat zum einen
aerodynamische Gründe, da
die Scheiben wesentlich fla-
cher liegen. Zum anderen
bieten die großen Fenster ei-
ne bessere Rundumsicht. Und
last, but not least sind sie
ein wichtiger Bestandteil des
Fahrzeugdesigns. Große
Frontscheiben können aber
auch Probleme bereiten. Denn
bei Steinschlag bekommen
sie trotz sehr guter Glas-
qualitäten aufgrund der grö-

ßeren Fläche und des fla-
chen Aufprallwinkels schnel-
ler eine Macke. Dass klei-
nere Straßenschäden häufig
einfach mit Rollsplit ausge-
bessert werden, tut ein Üb-
riges, um die Steinschlag-
häufigkeit zu erhöhen.

Größere Fensterflächen
sind zudem höheren stati-
schen Belastungen und Span-
nungen ausgesetzt als die
kleinen Scheiben früherer
Tage. Eine geringe Be-
schädigung kann sich da-
her schneller zu einem gro-
ßen Riss ausweiten und die
Sicherheit gefährden. Eine

schnelle Reparatur ist daher
auch bei kleinen Beschädi-
gungen dringend anzuraten.
Als Soforthilfe empfiehlt der
Zentralverband Deutsches
Kraftfahrzeuggewerbe bei-
spielsweise, die schadhafte
Stelle mit einem transpa-
renten Klebeband zu schüt-
zen, damit kein Schmutz ein-
dringen kann. In vielen Fäl-
len lassen sich kleine Schä-
den ohne Scheibentausch re-
parieren. Voraussetzung ist,
dass sie nicht größer als
ein Zwei-Euro-Stück ver-
zweigt sind und dass der Ein-
schlag nicht größer als fünf

Millimeter ist. Wenn eine ein-
fache Reparatur ohne Aus-
tausch der Frontscheibe mög-
lich ist, übernimmt die Kas-
koversicherung die Kosten
in der Regel ohne Selbst-
beteiligung. Die Fachleute
im Kfz-Meisterbetrieb oder
im Autohaus des Vertrau-
ens kümmern sich um die Ab-
wicklung.

Für die Glasreparatur gibt
es aber Einschränkungen. Im
Bereich unmittelbar vor den
Augen des Fahrers, dem so
genannten Fernsichtbereich,
ist keine Reparatur zuläs-
sig. Er liegt, ausgehend von

der Mitte des Lenkrads rund
15 Zentimeter nach links und
rechts und wird nach oben
und unten vom Wischfeld
der Scheibenwischer be-
grenzt.

Reparaturen weit am Rand
der Scheibe sind ebenfalls
nicht möglich, da sich das Ge-
rät für das Auffüllen des Glas-
schadens hier nicht korrekt
ansetzen lässt. Hier hilft nur
der Einsatz einer neuen
Frontscheibe. Diese über-
nimmt ebenfalls die Kas-
koversicherung, den Selbst-
behalt muss der Autobesit-
zer hier aber beisteuern. (djd)

Tipps zur Pflege des Autoglases

Klare Sicht im Auto ist entscheidend für die Sicherheit -
verschmutzte und verkratzte Scheiben werden bei tief
stehender Sonne zum Sicherheitsrisiko. Das Deutsche
Kraftfahrzeuggewerbe gibt Tipps für besten Durchblick:

1 Wischwasser wechseln: Reinigungszusätze für den
Sommer sind besser auf Insekten, Baumharz oder Vo-

gelkot abzustimmen.

2 Bei hartnäckigen, eingetrockneten Verschmutzungen
sind Spezialreiniger und Insektenschwamm zu nut-

zen.

3 Innenscheiben sollte man mit Scheibenreiniger und
Mikrofasertuch von Staub, Nikotin und Fett befreien

und auf Hochglanz bringen.

4 Kleine und größere Kratzer kann die Kfz-Meister-
werkstatt entfernen. Wenden Sie sich an den Kfz-In-

nungsbetrieb Ihres Vertrauens.

Schäden an der Frontscheibe müssen professionell repariert werden. Foto: djd/ProMotor/Panitan - Fotolia
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Im Strang 30 • 53557 Hönningen • Tel. 0 26 35 / 36 36

REPARATUR – DIAGNOSETECHNIK

Inhaber Olaf Nippert

KFZ-Handels- und Servicegesellschaft mbH

Autorisierter FORD SERVICE-Betrieb
56598 Rheinbrohl · Hauptstraße 122a

Telefon: 0 26 35 / 39 11 · u-doe@t-online.de

• Expresspflege
• Intensivpflege
• Komplettaufbereitung
• Lackreparatur
• Fahrzeugbeschriftung
entfernen

• Ozonbehandlung /
Geruchsneutralisation

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr

Sa. 8.00 – 16.00 Uhr
Anton-Limbach-Straße 1

53572 Unkel
Telefon 02224/9015377

Mobil 0172/3483453

Auto Bürling GmbH
Im Klopfseifen 29, 53567 Asbach

Telefon: 02683/505-0, Fax: 505-31
Service

Service

Autohaus Gries GmbH
56589 Niederbreitbach · Industriestraße 5
Tel.: 02638 94718-0 · Fax: 02638 94718-17
E-Mail: info@autohaus-gries.de

Preisvorteil:
700,- €*

* Angebot gilt ab sofort bis einschließlich 30.09. und bedingt die Zulassung des
Fahrzeugs. Nicht mit anderen Aktionen kumulierbar.

56566 Neuwied
Heimbach-Weis

Engersgaustraße 88
Telefon (0 26 22) 9 81 90

www.Steger-GmbH.de

2018

So macht
Motorradfahren Spaß
Steger GmbH startet mit zahlreichen Sonderaktionen
in den Herbst

Wer auch im Herbst gerne
auf zwei Rädern unterwegs
ist, der kann bei der Steger
GmbH in Heimbach-Weis
aktuell von besten Konditio-
nen profitieren. Der Experte
in Sachen Motorrad und Co.
bietet nämlich zahlreiche
Sonderaktionen an, die rich-
tig Lust auf den Kauf einer
neuen Maschine machen.
So gibt es zum einen die
Yamaha Zubehör-Sonderak-
tion. Beim Neukauf einer YA-
MAHA Tracer 700, Tracer
900 oder XSR 900 gibt es kos-
tenloses Zubehör dazu. An-
gerechnet werden dabei je
ein Euro pro Kubikzentime-
ter. Das bedeutet, für die
Tracer 700 gibt es stolze 700
Euro an Zubehör dazu.

Auch Kunden, die sich für
den Kauf eines Leichtkraft-
rad wie zum Beispiel MT
125 oder YZF R 125 ent-
scheiden, können richtig spa-
ren, erhalten sie doch einen
Preisnachlass von 250 Euro,
wenn der Führerschein in
den vergangenen zwölf Mo-
naten erworben wurde. Hin-
zu kommt eine zusätzliche
Garantie von zwei Jahren,
wodurch der Garantieschutz

sich auf vier Jahre verlän-
gert. Bei der FJR 1300 und
der XT 1200 Z sind sogar
bis zu fünf Jahre Garantie
möglich. Diese Aktionen lau-
fen bis zum 30. September.

Gute Angebote und Service
Doch auch diejenigen, die
keinen großen Wert auf Zu-
behör und Garantieverlän-
gerung legen, sollten einen
Besuch beim Unternehmen
Steger fest einplanen, denn
der Zweiradexperte hat auch
Zulassungsaktionen mit null

oder Vorführ-Motorräder mit
wenig Kilometern im Pro-
gramm. Ideale Vorausset-
zungen also für entspannte
Ausfahrten im Spätsommer
und Herbst.

Und wer für die Winter-
zeit noch ein gutes Quartier
für sein Motorrad sucht, der
sollte schon jetzt an eine Re-
servierung bei Steger den-
ken, denn das Unternehmen
bietet auch in diesem Jahr
wieder Winterunterstellplät-
ze zu günstigen Konditionen
an.

Professionelles Auswuchten neuer Reifen gehört in Fachbetrie-
ben zum Service dazu.

Fotos: Yamaha

Herbstzeit ist Wechselzeit
Mit einem frühen Umstieg auf Winterreifen für alle Straßenverhältnisse gewappnet

Der Herbst zeigt sich oft von
seiner launischen Seite. Ges-
tern noch strahlte die Sonne,
nur einen Tag später ist es
windig, nasskalt und neblig.
Die Kombination aus Feuch-
tigkeit und Laub auf den Stra-
ßen kann schon zu mancher
Rutschpartie führen. Kluge
Autofahrer sorgen daher vor
und bereiten ihr Fahrzeug
frühzeitig auf die kalte Jah-
reszeit vor. Mit dem Aufzie-
hen der Winterreifen etwa
sollte man nicht warten, bis
der erste Schnee fällt - ganz
im Gegenteil. Auch ohne
Frost, bereits bei Außentem-
peraturen von sieben Grad
und weniger, sind Winterrei-
fen mit ihrer Extraportion Grip
im Vorteil. Die Faustregel,
Winterreifen „von O bis O“,
also von Oktober bis etwa Os-
tern zu benutzen, hat immer
noch ihre Berechtigung.

Verschärfte
Winterreifenpflicht in Kraft
Mit speziellen Gummimi-
schungen und ihrem für die
kalte Jahreszeit entwickelten
Profil bringen Winterreifen auf
rutschigen, verschneiten oder
vereisten Fahrbahnen deut-
lich mehr Sicherheit – und
sind gesetzlich vorgeschrie-

ben. Denn in Deutschland gilt
seit einigen Jahren eine so-
genannte situative Winterrei-
fenpflicht. Das bedeutet, dass
der Fahrer dafür verantwort-

lich ist, dass die Reifen stets
zur aktuellen Witterung pas-
sen. Wer bei winterlichen
Straßenverhältnissen noch mit
Sommerreifen erwischt wird,

muss mit einem Bußgeld von
60 Euro und einem Punkt in
Flensburg rechnen. Seit 2018
ist zudem eine verschärfte Re-
gelung in Kraft: Neben dem

Fahrer wird nun in jedem Fall
auch der Halter des Fahr-
zeugs bestraft, auch wenn er
gar nicht am Steuer sitzt.
Ein frühzeitiger Umstieg auf
Winterreifen ist also dringend
angeraten – am besten, bevor
die ersten kalten Tage mit Ne-
bel, Feuchtigkeit und Rutsch-
gefahr kommen. Experten der
Reifenhersteller und der Au-
tomobilclubs raten dazu, die
Gummis nicht bis zur gesetz-
lichen Mindestprofiltiefe von
1,6 Millimetern abzufahren.
Bereits ab einer Restprofiltiefe
von vier Millimetern und we-
niger empfiehlt sich ein
Wechsel auf neue Winterrei-
fen. Onlineshops bieten dazu
ein umfassendes Sortiment
verschiedener Reifenherstel-
ler. Die Lieferung erfolgt nach
Wunsch an die eigene Adres-
se oder zu einem von über
9000 Servicepartnern bundes-
weit. Der Fachmann kann die
neuen Reifen dann gleich pro-
fessionell aufziehen. Noch ein
Tipp: Den Zustand der Win-
terreifen, den Reifenfülldruck
und die Profiltiefe sollten Au-
tofahrer je nach Nutzung alle
zwei bis vier Wochen kont-
rollieren, um sicher und mög-
lichst rutschfrei durch Herbst
und Winter zu kommen. (djd)

Laub, Feuchtigkeit und Co. können schon im Herbst die Straßen in Rutschbahnen verwandeln.
Daher empfiehlt es sich, frühzeitig auf Winterreifen mit ihrem Extra-Grip umzusteigen.
Fotos: djd/ReifenDirekt.de / Holger Jacoby

Anzeige



Musik wird zum Erlebnis
Wolf Car-Hifi lässt Klangträume im eigenen Fahrzeug wahr werden
Ein Klangerlebnis soll es sein,
optimal ausgerichtet, professi-
onell verbaut und ganz nach
den individuellen Wünschen
des Kunden: Wer seinen Weg
zu Wolf Car-Hifi nach Neuwied
findet, kann sich sicher sein,
dass er mehr bekommt als nur
ein paar Lautsprecherboxen,
denn das Unternehmen rund um
Inhaber Conny Wolf realisiert
Klangprojekte, die das Hören
der Lieblingsmusik im eigenen
Wagen zu einem echten Erlebnis
werden lassen.

Bereits im Jahr 2003 wurde der
Betrieb, der seit 2007 in Neu-
wied ansässig ist, gegründet.
Und seither stellt sich das Un-
ternehmen immer neuen He-
rausforderungen rund um den
Car-Hifi-Bereich. Auf rund 40
Quadratmetern Verkaufs- und 80
Quadratmetern Werkstattfläche
lassen der gelernte Industrieme-
chaniker und Energieelektroniker
Wolf und sein erfahrener Mitar-
beiter Mike Preußer Klangträu-
me wahr werden. Schließlich ist
das Thema Car-Hifi für den Inha-

ber mehr als nur ein Beruf, es ist
eine echte Leidenschaft.
Das bemerkt jeder Kunde, der
sich für einen Um- oder Einbau
interessiert, denn jeder Car-Hifi-
Idee und ihrer individuellen Um-
setzung geht ein ausführliches
Beratungsgespräch voraus:
„Uns ist es wichtig, ein indivi-
duelles Konzept abgestimmt auf
das jeweilige Fahrzeug, den Ge-
schmack des Kunden und das
vorhandene Budget zu erarbei-
ten, damit wir genau das Pas-
sende finden“, erklärt Wolf. Und

dieses Konzept geht auf: Zahl-
reiche seiner Einbauten belegen
vordere Plätze bei Klangwettbe-
werben oder werden auf Messen
ausgestellt.
„Durch unsere Erfahrung können
wir aus der großen Produktviel-
falt das Richtige zusammenstel-
len“, sagt Wolf. Auf diese Weise
finde man immer das Passende,
egal ob man Car-Hifi-Einsteiger
sei oder High-End-Ambitionen
habe. „Unser Grundsatz für ein
bestmögliches Ergebnis ist nicht
nur die Verwendung hochwerti-

ger Produkte, sondern auch die
handwerklich perfekte Installati-
on und Integration aller Kompo-
nenten“, betont Wolf.
Seien es Show- und Wettbe-
werbseinbauten, das Umsetzen
von kompletten Innenraumkon-
zepten, GFK Sonderanfertigun-
gen oder Sattlerarbeiten: Wolf
Car-Hifi erledigt alle Arbeiten
kompetent und zuverlässig.
Auch Leasingfähige und kom-
plett unsichtbare Einbauten und
das professionelle Abstimmen
und Einmessen aller Kompo-
nenten gehört zum umfangrei-
chen Serviceangebot.
Und wer jetzt der Meinung ist,
nach Autoradio, Navigationsge-
räten, Lautsprechern, Subwoo-
fern und Co. ist Schluss, der irrt
sich, denn Wolf Car-Hifi kennt
sich auch mit dem Einbau von
Alarmanlagen und elektroni-
schen Wegfahrsperren bestens
aus.
Ein Besuch lohnt sich somit in
jedem Fall.

WOLFCARHIFI
Biberweg 9 · 56566 Neuwied

Phone: 02622 9899871
Mobil 01726604451

Mail: info@wolfcarhifi.de
Web: www.-wlfcarhifi.de

fb.com/wolfcarhifi

Gute Sicht gibt Sicherheit
Mit speziellen Checks können sich Autofahrer auf Herbst und Winter vorbereiten

Sehen und gesehen werden -
dieses Motto gilt auf den Stra-
ßen ganz besonders, wenn
die nasskalte Jahreszeit be-
ginnt. Sobald die Tage kürzer
werden und Dunkelheit, Ne-
bel oder Starkregen häufig
die Sicht beeinträchtigen,
kommt es für Autofahrer da-
rauf an, dass sie sich jederzeit
auf die Technik verlassen
können. Korrekt eingestellte
und funktionstüchtige Schein-
werfer sorgen ebenso für ein
Plus an Sicherheit wie gute
und möglichst neue Schei-
benwischer. Das Ergebnis ist
Durchblick statt störender
Schlieren auf dem Glas.
Rechtzeitig zum Start in die
Schmuddelwetter-Saison
sollten Autofahrer daher ei-
nen Herbst-Check in örtli-
chen Werkstätten nutzen.

Licht-Testwochen nutzen
Gutes Licht ist ein entschei-
dendes Merkmal für mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr –
für Autofahrer gilt das ebenso
wie etwa für Radfahrer. Falsch
eingestellte Autoscheinwerfer
etwa können zu Blendungen
des Gegenverkehrs mit fata-
len Folgen führen. Die jährli-
chen Licht-Testwochen in den
Werkstätten zeigen immer
wieder, dass bei rund einem
Drittel der Autos die Schein-
werfer nicht korrekt einge-
stellt sind. Autofahrer sind al-
so gut beraten, die Testmög-
lichkeit zu nutzen. Mit weni-
gen Handgriffen kann der
Fachmann in der Werkstatt
für Abhilfe sorgen und die
Scheinwerfer wieder korrekt
justieren.

Zusätzlich zum Lichttest
fahren Verbraucher mit ei-

nem Herbst-Check auf Num-
mer sicher. Damit beugen sie
nicht nur Unfallgefahren,
sondern auch drohenden

technischen Pannen vor. Beim
Herbst-Check überprüft der
Fachmann die Batterie, die
Bremsanlage, den Motor und

vieles mehr. Ein Austausch
empfiehlt sich zum Beispiel
bei Scheibenwischern, die ih-
re besten Zeiten schon hinter

sich haben. Bei ihnen kann es
durch Schlieren auf dem Glas
und das Licht des Gegenver-
kehrs zu unangenehmen und

gefährlichen Beeinträchti-
gungen der Sicht kommen.
Der Beginn der grauen und
regnerischen Jahreszeit ist ein

guter Zeitpunkt, um für kla-
ren Durchblick auf den Stra-
ßen unter allen Bedingungen
zu sorgen. (djd)

Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Foto: djd/Robert Bosch GmbH
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Den entscheidenden
Wimpernschlag voraus
Automatische Notbremssysteme im Auto reagieren schneller als
der Mensch und können Kollisionen verhindern

Mal eben den Radiosender
wechseln oder kurz aufs
Smartphone schauen – der-
artige Ablenkungen können
am Steuer buchstäblich le-
bensgefährlich enden. Wäh-
rend eines nur zweisekündi-
gen Blindflugs legt ein Auto
bei einer Geschwindigkeit von
50 Stundenkilometern gut 30
Meter zurück, bei der Richt-
geschwindigkeit von 130
km/h auf der Autobahn sind
es sogar 70 Meter. Das kann
entschieden zu viel sein, wenn
urplötzlich in der Stadt ein
Radfahrer die Fahrbahn
kreuzt oder auf der Autobahn
ein vorausfahrendes Fahr-
zeug plötzlich abbremst.

EU will Notbremssysteme zur
Pflichtausstattung machen
Ablenkung im Straßenver-
kehr hat laut einer Studie
den Alkohol als Todesursache
Nummer eins im Straßenver-
kehr abgelöst. Im Jahr 2017
ging zwar die Zahl der Ver-

kehrstoten in Europa um zwei
Prozent auf 25 300 zurück –
das entspricht 49 Verkehrs-
tote pro eine Million Ein-
wohner. „Das Ziel der EU, bis
2020 die Zahl der Verkehrs-
toten zu halbieren, kann
aber wohl nicht erreicht
werden“, sagt Experte Ger-
hard Steiger, Vorsitzender ei-
nes Geschäftsbereichs Chas-
sis Systems Control. Er
würde sich für ein Plus an
Sicherheit eine zunehmende
Verbreitung von automati-
schen Notbremssystemen
wünschen. Die elektroni-
schen Helfer reagieren im
Fall der Fälle schneller als
der Mensch und können so-
mit helfen, Kollisionen zu ver-
hindern. Nach Auswertungen
des Unternehmens hatte 2016
schon mehr als jeder dritte
neu zugelassene Pkw in
Deutschland ein Notbrems-
system an Bord. Der Bestand
an Altfahrzeugen ohne dieses
Sicherheitsextra ist allerdings

noch hoch. „Bei einer ra-
scheren Verbreitung könnten
auch mehr Unfälle verhindert
werden“, so Steiger weiter.
Aus diesem Grund schlägt
nun die Europäische Kom-
mission vor, automatische
Notbremssysteme als Serien-
ausstattung neu zugelassener
Pkws in der EU gesetzlich
vorzuschreiben.

In Millisekunden reagieren
Sobald der Sensor des Not-
bremssystems die drohende
Kollision erkannt hat, dauert
es beispielsweise mit dem
elektromechanischen Brems-
kraftverstärker „iBooster“ nur
190 Millisekunden – weniger
als zwei Wimpernschläge –
bis die volle Bremsleistung
aktiviert ist. Auf diese Weise
lassen sich Auffahrunfälle
häufig vermeiden oder zu-
mindest die Unfallfolgen er-
heblich reduzieren. Davon
profitieren alle Verkehrsteil-
nehmer, mit mehr Sicherheit
und Komfort für den Auto-
fahrer und erhöhtem Schutz
für Radfahrer und Fußgänger.
Die Bedeutung von Not-
bremssystemen für die Ver-
kehrssicherheit hat auch Eu-
roNCAP erkannt. Seit 2018
hat die Verbraucherschutz-
organisation in ihre Bewer-
tungskriterien für die Ster-
nevergabe die Notbremsung
auf Fahrradfahrer aufgenom-
men. Fußgänger-Notbrems-
systeme gehören schon seit
2016 dazu. (djd)Automatische Notbremssysteme sind in der Lage, neben Fahrzeugen auch Fußgänger und Radfahrer zu erkennen. Fotos: djd/Bosch
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02224 901020 · Rheinbreitbach · Rolandsecker Weg 19a
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www.glastec-gmbh.com

Service für alle Marken
Werkstattservice

Reifenservice

Hauptuntersuchung

Autoglas-Service

Autoglasmontage und -reparatur ohne Termin

Diagnose und Kalibrierung von Assistenzsystemen

Sonnenschutzfolien
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Nach dem Weinfest
besser nicht ans Steuer
Wein- und Erntefeste laden derzeit in Deutschland wieder zum Genuss eines
Gläschens ein – Polizei kontrolliert dort gerne die Autofahrer

Wenn sich der Sommer dem
Ende neigt, haben Weinfeste
und Erntedankfeiern Hoch-
konjunktur. Vor allem auf
dem Land kommt es in dieser
Zeit gehäufter zu Verkehrs-
kontrollen durch die Polizei.
Nicht nur deshalb sollte nach
dem Konsum von Wein, Bier
und Schnaps das eigene Auto
stehen bleiben.

In Verbindung mit Aus-
fallerscheinungen reichen laut
Rechtsprechung 0,3 Promille
für eine relative Fahruntüch-
tigkeit. Sollte es zu einer Kol-
lision mit einem anderen
Fahrzeug kommen, drohen

dem vermeintlich leicht al-
koholisierten Fahrer sogar
strafrechtliche Konsequen-
zen. In jedem Fall das legale
Maß überschritten hat man
jenseits der 0,5-Promillegren-
ze. Bei einem Verstoß gegen
dieses Limit sind 500 Euro
Bußgeld, zwei Punkte in
Flensburg und ein Monat
Fahrverbot vorgesehen. Wer
zum zweiten Mal mit mehr
als 0,5 Promille erwischt wird,
muss sogar 1.000 Euro zah-
len, drei Monate auf den Füh-
rerschein verzichten und zwei
weitere Flensburg-Punkte auf
seinem Konto parken.

Auch am Tag nach dem
Weinfest sollte man sich ge-
nau überlegen, ob man schon
bereit für eine Autofahrt ist.
Wer tief ins Glas geschaut
hat, hat am nächsten Morgen
selbst bei vermeintlich kla-
rem Kopf noch erhebliche
Mengen Restalkohol im Blut.
Und auch damit kann man
seinen Führerschein gefähr-
den. Als Faustregel gilt: Ein
gesunder Körper baut in ei-
ner Stunde etwa 0,1 Promille
Alkohol ab.

Ein Alkoholverbot gilt üb-
rigens auch für Radfahrer.
Wer mit 0,3 Promille oder

mehr fahrrauffällig am Len-
ker erwischt wird, muss mit
einer Strafanzeige rechnen.
Knüppeldick kann es kom-
men, wenn man mit 1,6 Pro-
mille oder mehr auf dem
Drahtesel fährt. Dann muss
man mit drei Punkten in
Flensburg, einer mitunter ho-
hen Geldstrafe und der An-
ordnung einer Medizinisch-
Psychologischen Untersu-
chung (MPU) rechnen. Die
Fahrerlaubnis kann man ver-
lieren, wenn man sich der
kostspieligen MPU verwei-
gert oder diese nicht besteht.
(Mario Hommen/SP-X)

Ein Alkotester kann eine Orientierung bieten, doch idealerweise setz man sich nur ans Steuer, wenn man nüchtern ist. Foto: Sea

Möglichst schnell der Polizei
den Diebstahl melden
Es ist klein, aus Blech und nicht wirklich wertvoll - doch wenn das
Autokennzeichen gestohlen wurde, ist das ein Problem

Etwa 100 000 Fahrzeugkenn-
zeichen verschwinden nach
Angaben eines bekannten
jährlich deutschlandweit.
Häufig stehlen Tank- und
TÜV-Betrüger die Nummern-
schilder.

Ist der Spritpreis wie in die-
sem Sommer hoch, verlockt
das Kriminelle zum Kraft-
stoffdiebstahl an der Tank-
stelle. Die Diebe nutzen da-
bei gern ein fremdes Num-
mernschild, damit die Polizei
sie auf den Aufnahmen der
Überwachungskameras nicht
identifizieren kann. Nach An-
gaben des Clubs ist auch
der TÜV-Betrug weit ver-
breitet. Dazu wird die frem-
de Prüfplakette abgelöst und
auf das Nummernschild ei-
nes Fahrzeugs gesetzt, das
so nicht durch die Haupt-
untersuchung gekommen
wäre.

Die gängigen Plastikhal-
terungen, in die die Num-
mernschilder häufig gesteckt
werden, aufzubrechen ist ei-
ne Sache von Sekunden. Si-
cherer ist es, das Kennzei-
chen fest mit der Karosserie

zu verschrauben, so ist es bei-
spielsweise in Frankreich und
Italien üblich.

Straftaten könnten einem
angelastet werden
Ist das Nummernschild weg,
geht man sofort zur Polizei –
ohne Auto allerdings, denn
das Fahren ohne amtliches
Kennzeichen ist verboten. Es
ist wichtig, den Beamten den
Verlust unverzüglich zu mel-
den, um zu verhindern, dass
einem mit dem gestohlenen
Kennzeichen begangene
Straftaten angelastet wer-
den. Geschädigte sollten zu-
dem Anzeige erstatten.

Auf der Kfz-Zulassungs-
stelle wird das alte Num-
mernschild gesperrt und ein
neues ausgestellt. Mitzubrin-
gen sind, neben der Dieb-
stahlsanzeige der Polizei, ein
Ausweisdokument, Fahr-
zeugschein und Fahrzeug-
brief sowie die Original-
Bescheinigung der letzten
Hauptuntersuchung. Ist ein
zweites Kennzeichen vor-
handen, sollte man auch die-
ses vorlegen. Die Versiche-

rung muss man ebenfalls über
den Verlust informieren.

Neben der Lauferei für
die Behördengänge kostet der
Diebstahl des Kfz-Kennzei-
chens Geld: bis zu 35 Euro
Verwaltungsgebühren, rund
25 Euro für das Prägen neu-
er Kennzeichen und 35 Euro
für den Austausch alter Fahr-
zeugpapiere. Das bisherige
Kennzeichen ist ab diesem
Zeitpunkt für zehn Jahre zur
Fahndung ausgeschrieben.
Wird der Dieb gefasst, nach-
dem man Anzeige erstattet
hat, muss er die Kosten über-
nehmen. Deshalb: Belege un-
bedingt aufbewahren.

Wer sich beim Verlust des
Kennzeichens im Ausland be-
findet, muss darüber hinaus
die Heimreise ohne Auto so-
wie den Transport des Fahr-
zeugs organisieren und be-
zahlen. Denn die Weiterfahrt
ohne Kennzeichen ist strikt
verboten und ein neues
Kennzeichen kann nur bei
der Zulassungsbehörde am
Hauptwohnsitz des Fahr-
zeughalters ausgestellt wer-
den. (Hanne Schweitzer/SP-X)

Foto: Stockwerk-Fotodesign - stock.ado



Schon ab1)

23.700,– €
Preisvorteil2) bis zu

1.500,– €

1) Preis gilt für eine Civic Limousine 1.5 VTEC® TURBO Comfort 2018.
2) Preisvorteil für eine Civic Limousine 1.5 VTEC® TURBO Executive 2018 im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland

für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Der Preisvorteil ist auch in Kombination mit Finanzierung oder Leasing möglich. Nicht kombinierbar
mit Rabatten für sonderverkaufsberechtigte Kunden. Nur bei Inzahlungnahme eines gebrauchten PKWs.

Angebot gültig für Privatkunden bis 30.09.2018.

Kraftstoffverbrauch Civic Limousine 2018 in l/100 km: innerorts 7,5–3,5; außerorts
4,7–3,4; kombiniert 5,7–3,4. CO2-Emission in g/km: 130–91.
(Alle Werte nach 1999/94/EG.) Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Die Civic Limousine wurde vollkommen neu konzipiert und zeichnet sich durch einen eigenstän-
digen Charakter aus. Hinter der dynamischen Linienführung sorgen fortschrittliche und sportliche
Features für echte Fahrfreude.

ADRENALIN
SERIENMÄSSIG
STARKER CHARAKTER –
NEU DEFINIERT.

ROBUST. AUTHENTISCH. VIELSEITIG.

DER NEUE MUSSO: FREIHEIT AUF VIER RÄDERN.

DER NEUE MUSSO – JETZT PROBE FAHREN!

Ein starker Antriebsstrang mit kräftigem 2.2 Liter Euro-6-Diesel und optionalem Allradantrieb,
ein robuster Quad-Frame-Leiterrahmen, eine langlebige Karosserie mit großer Bodenfreiheit,
5 komfortable Sitzplätze und eine großzügige Ladefläche – der neue Musso ist die perfekte
Kombination aus Komfort und Nutzwert.

€ 2
Musso 2.2 l Diesel, Cristal, 133 kW (181 PS), XWD 23.990

Kraftstoffverbrauch Musso in l/100 km: innerorts 10,9 – 9,4; außerorts 7,2 – 6,5; kombiniert 8,6 – 7,6.
CO2-Emission kombiniert in g/km: 226 – 199 (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
1 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils bis max. 100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen
der SsangYong Motors Deutschland GmbH.
2 Inkl. 19 % MwSt. und inkl. Überführungskosten in Höhe von 890,00 €.

Hellenbrand Automobile GmbH
Dachspfad 15 · 56566 Neuwied

Telefon 02622/837470 ·Telefax 02622/972302

Drei Fahrzeughersteller unter einem Dach
Autohaus Hellenbrand bietet Top-Fahrzeuge zu Top-Konditionen

Ein Autohaus, drei Automarken und eineModellvielfalt, die
keine Wünsche offen lässt. Egal ob Honda, Ssangyong oder
Lada: Wer seinen Weg ins Autohaus Hellenbrand findet,
kann sich nicht nur auf besten Service und eine kompeten-
te Beratung verlassen, sondern auch seinen ganz persönli-
chen Lieblingswagen ganz genau unter die sprichwörtliche
Lupe nehmen.
Pünktlich zum Herbst lässt der Markenhändler gleich fünf
verschiedene Modelle vorfahren, die zu besonders güns-
tigen Konditionen erhältlich sind. Den Anfang macht die
4-Türer-Limousine des Honda Civic. Hier überzeugen unter
anderem die fließenden Linien, die im Innenraum mit har-
monischen Formen und feinen Details fortgeführt werden.
Dies gepaart mit den aerodynamischen Konturen unter-

streicht den dynamischen Auftritt des Civic. Zusammen mit
der imposanten Front und neuen Rädern in 16-, 17- oder
18-Zoll sieht die Civic-Limousine mit ihrem selbstbewuss-
ten Auftreten aus jedem Blickwinkel hervorragend aus.
Im Innenraum vermittelt das geschwungene Cockpit mit
hochwertigen Materialien ein gutes Gefühl. Das Interieur
schafft einen ruhigen, entspannenden Raum. Geräusch-
dämmmendes Glas reduziert außerdem Wind- und Motor-
geräusche. Das Cockpit des neuenCivicwurde alsmodernes
Technologiezentrum gestaltet. Es verfügt unter anderem
über die zweite Generation des Infotainmentsystems Hon-
da CONNECT. Über das farbige 7-Zoll-Touchscreendisplay
bietet dieses eine verbesserte intuitive Bedienung und un-
terstützt sowohl Android Auto als auch Apple CarPlay.

Zur Ausstattung der Civic-Limousine gehört unter anderem
Honda SENSING mit einer Reihe von Sicherheitstechnolo-
gien wie zum Beispiel die Intelligente Adaptive Geschwin-
digkeitsregelung, die Verkehrszeichenerkennung sowie das
Kollisionswarnsystem mit Bremsassistent. Das Stabilitäts-
programm Agile Handling Assist ist eine weitere wichtige
Komponente, die für besser vorhersehbares Fahrverhalten
und verbesserten Fahrkomfort sorgt.
Wer größten Wert auf einen zuverlässigen und alltagstaug-
lichen Begleiter legt, der sollte einen Blick auf den Lada
Vesta oder den Lada Kalina werfen. Denn während der
charismatische Vesta mit einer besonders starken, dynami-
schen Ausstrahlung beeindruckt, setzt der Kalina auf Wen-
dig- und Geräumigkeit.
Insgesamt präsentiert sich die neue Version des Vesta mar-
kant. Dafür sorgen der große Kühlergrill und die Chrom-
elemente, die den dynamischen Look unterstreichen. Auf
Komfort setzt auch der Kalina, bei dem Fahrspaß nicht zu-
letzt auch auf langen Strecken garantiert ist.
Ergänzt werden beide Lada-Modelle durch Fahrassistenz-
systeme, die auch in puncto Sicherheit keine Wünsche of-
fen lassen.
Stellvertretend für den Fahrzeughersteller Ssangyong lässt
das Autohaus Hellenbrand den Korando und den Trivoli mit
einem Preisvorteil von zehn Prozent vorfahren. Und beide
Modelle können sich sehen lassen.
In neuemDesign präsentiert sich zum Beispiel der Korando.
Mit einer frischen Optik sowie einer erneut verbesserten
Innenausstattung überzeugt das Modell auf ganzer Linie.
Insbesondere die Front des Fahrzeugs haben die Designer
neu gestaltet, um dem Korando ein modernes, dynami-
sches Äußeres zu verleihen.
Nicht weniger attraktiv präsentiert sich der Ssangyong Tri-
voli. Das komplett neu entwickelte kompakte Fahrzeug bie-

tet alle Vorteile eines SUV in Kombinationmit dem Komfort
und Fahrgenuss einer Limousine. Seine großzügigen Platz-
verhältnisse im Innenraum vorn und hinten machen ihn
zum perfekten Fahrzeug für Alltag und Freizeit.
Wer sich von den Vorzügen der unterschiedlichen Fahrzeu-
ge persönlich überzeugen möchte, sollte einen Besuch im
Autohaus Hellenbrand somit fest einplanen.

Kraftstoffverbrauch SsangYong Korando in l/100 km kombi-
niert: 8,5 – 7,3. Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 199 – 175

Kraftstoffverbrauch SsangYong Trivoli in l/100 km kombi-
niert: 7,6 – 4,3. Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 176 – 113

Kraftstoffverbrauch Lada Kalina in l/100 km kombiniert: 6,6.
Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 115

Kraftstoffverbrauch Lada Vesta in l/100 km kombiniert: 6,1.
Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 157

Kraftstoffverbrauch Honda Civic Limousine in l/100 km kom-
biniert: 5,8. Emissionen kombiniert CO2 (g/km): 132


